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BÜRGERECKE
Hier veröffentlichen wir einige, im Stadtamt einlangende 

Meinungsäußerungen unserer BürgerInnen.

Herzlichen Dank von den Kinderfreunden OÖ

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, lieber Paul!
Ich bedanke mich für die Gastfreundschaft seitens der Gemeinde 
Marchtrenk und des Veranstaltungszentrum TRENK.S anlässlich unserer 
Landeskonferenz. Es war wirklich sehr fein, dass wir in diesem tollen 
Ambiente die Konferenz abhalten konnten. Vielen Dank auch für die pro-
fessionelle Unterstützung deines Teams – sie leisten wirklich alle super 
Arbeit!

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen! 
Freundschaftliche Grüße Angelika

Sehr geehrte FdR-Verantwortlichen, lieber Paul,
ich habe Marchtrenk in der vergangenen Woche als sehr belebte, offene 
Stadt mit toller Stimmung erlebt. Besonders schön und spannend fand 
ich den direkten Kontakt zu den Künstlerinnen und Künstlern und die 
Umsetzung des „Museums der ungebetenen Gastgeschenke“.

Ein großes DANKESCHÖN an alle, die dazu beigetragen haben! 
Beste Grüße Irene Prähauser

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Mahr!
Sehr geehrter Herr Berndorfer!
Wir bedanken uns sehr herzlich bei Ihnen für die rasche Umsetzung der 
Asphaltierungsarbeiten in der Ligusterstraße.

Mit freundlichen Grüßen! Familie Langegger

Hallo Paul,
ich möchte mich an dieser Stelle bei dir für diese schnelle Umsetzung 
bedanken! Der Spiegel hängt schon.

DANKE! LG HBM Frisch Dieter

Auf facebook
Lieber Bürgermeister! Danke für Ihr Engagement betreffend Verkehrssi-
cherheit! Unsere Tochter Hanna hat sich sehr über das Geschenk gefreut.

Hallo Herr Mahr!
Als ehemalige Marchtrenkerin muss ich Ihnen ein Lob aussprechen. 
Danke, dass Sie sich so für den Ausbau der B1 einsetzen…ich stand 
erst wieder am Dienstag eine gefühlte Ewigkeit im Stau. Das kann es 
wirklich nicht sein … hier muss man endlich vorankommen. Die Rede ist 
immer von dem lieben Geld. Aber dass mit den Staus enorm viel Geld 
und Zeit liegen bleibt, ist nicht so das Thema… also bitte, machen Sie 
weiter Druck.

Liebe Grüße Michaela Köster
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MARCHTRENK NEWS
Wenn auch Sie AbonnentIn der Marchtrenk News und künftig über Ver-
anstaltungen in der Stadt informiert werden wollen, senden Sie einfach 
eine Mail an: newsletter.marchtrenk@promail.at - Betreff: Anmelden
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IM INTERVIEW:
DER BÜRGERMEISTER
Das „Festival der Regionen“, Oberösterreichs größte Kulturveranstal-
tung 2017, ist in Marchtrenk sehr gut über die Bühne gegangen und 
zeigte sich als großer Imagegewinn für unsere Stadt, oder?

Bgm. Paul Mahr: Ja, das können wir mit Stolz sagen: Mehr als 17.000 
Besucherinnen/Besucher in zehn Tagen, viele kunstbegeisterte Men-
schen und viele Marchtrenkerinnen/Marchtrenker, die sich auf die ei-
gene dargestellte Geschichte und auch auf die Inhalte des brisanten 
Festivalthemas „Ungebetene Gäste“ einließen. Noch zur Klarstellung: 
Alle Künstlerinnen/Künstler und alle Kulturprojekte wurden von den 
Verantwortlichen des Landes OÖ ausgesucht und auch bezahlt.
Der künstlerische Leiter Gottfried Hattinger schrieb per E-Mail: Auf 
diesem Weg vielen herzlichen Dank nochmals für Ihre großartige 
Unterstützung; war ein riesengroßer Gewinn für uns, einem aufge-
schlossenen und hilfreichen Bürgermeister zu begegnen. War sehr 
schön in Marchtrenk!

Ein Obdachloser aus Holzhausen sorgt seit Monaten für Gesprächs-
stoff in der Stadt?

Bgm. Paul Mahr: In diesem Fall kam unsere neue Notschlafstelle 
gleich zum Einsatz, jedoch nicht mit dem gewünschten Erfolg. Auf 
Grund einer schwierigen familiären Situation helfen auch die zahlrei-
chen Versuche der Stadt, der Sozialarbeiterinnen/ Sozialarbeiter und 
auch der örtlichen Polizei wenig und so wurde eine Busstation zum 
Schlafplatz. Wir sind weiter aktiv, um diesem armen Menschen zu 
helfen und die Situation zu einem guten Ende zu bringen.

Der Zustand der Bahnhofstraße wird immer wieder 
kritisiert?

Bgm. Paul Mahr: Leider ist diese viel befahrene 
Straße durch zahlreiche Bauarbeiten in keinem guten 
Zustand und wir werden ab 2018 die Sanierung der 
Bahnhofstraße beginnen. Gleichzeitig werde ich auf 
Grund mehrerer Unfälle im Bereich der Kreuzung 
mit der Goethestraße mit dem Verkehrsplaner die 
Möglichkeit eines Kreisverkehres zur Erhöhung der 
Verkehrssicherheit prüfen lassen.

Die Verhandlungen mit dem Land OÖ zum notwendigen und über-
fälligen Ausbau einer vierspurigen Bundesstraße 1 in Marchtrenk 
verlaufen noch nicht nach Wunsch?

Bgm. Paul Mahr: Nach anfänglichen Gesprächen auf Augenhöhe 
über eine moderne, ampelfreie und tiefergelegte Straße haben 
wir leider nicht mehr viel gehört. Daher entschieden wir uns, mit 
Beginn 7.7.17, monatliche Aktivitäten zu setzen. Dies haben wir 
auch LR Steinkellner angekündigt.  Auf diesem Wege bitten wir alle 
Marchtrenkerinnen/Marchtrenker, sich an weiteren Maßnahmen zu 
beteiligen – mehr dazu lesen Sie im Inneren des Stadtmagazins.

Zum Schluss in eigener Sache: Nach dem absolvierten Lauf beim 
„stadtgrandprix“ und nach hunderten verteilten Strudln geht es für 
mich 14 Tage auf Urlaub ins Waldviertel und nach Deutschland. Ich 
wünsche euch allen einen schönen Sommer!

Euer engagierter Bürgermeister Paul Mahr

E-Mail: buergermeister@marchtrenk.gv.at
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KULTURRAUM TRENK.S BLICKT AUF EIN 
„AUSGEZEICHNETES“ JAHR ZURÜCK
Dass es das neue Veranstaltungszentrum nicht leicht haben wird, stand schon 
fest, bevor es überhaupt gebaut wurde. Immer wieder schlecht geredet und als 
„Kammerl“ bezeichnet – dies alles musste sich das wunderschöne Haus im Vor-
feld schon gefallen lassen. Nun, ein Jahr später, zeigt der KulturRaum TRENK.S, 
was alles in ihm steckt und so holte er kürzlich sogar beim deutschen Lichtdesign-
Preis 2017 eine Auszeichnung.

Aber das ist bei weitem nicht alles. Viele be-
kannte KabarettistInnen wie Michael Niava-
rani, Monika Gruber und Viktor Gernot gaben 
sich bereits die Türklinke in die Hand. Auch 
der österreichische Bundeskanzler war ne-
ben weiteren MinisterInnen zu Gast.  
In dieser kurzen Zeit wurde auch erstklassi-
ge Kultur geboten: Neben dem Weltstar An-
gelika Kirchschlager, die hier kürzlich für ein 
Benefizkonzert sang, bot der wunderschöne 
Saal mit entsprechendem Ambiente eine 
perfekte Location für den österreichischen 
Jugendmusikwettbewerb Prima la Musica, 
für ein Gastspiel des Linzer Kellertheaters 
oder für das Klarinettenfestival.
„Mit einer derartigen Nachfrage an Buchun-
gen war nicht zu rechnen, daher sieht es der-
zeit sogar so aus, dass wir demnächst Per-
sonal für das TRENK.S aufnehmen müssen“, 
erklärt die TRENK.S-Verantwortliche Michae-
la Mallezek.

Die Kombination aus moderner, schlichter 
Architektur, angenehmem Wohlfühlambien-
te und Technik auf höchstem Niveau macht 
das TRENK.S zu einer einzigartigen Veranstal-
tungsdestination, für die es bereits für das 
nächste Jahr viele Anfragen und Buchungen 
gibt. Das Haus liegt  in unmittelbarer Zent-

rumsnähe der Stadt, ist gut erreichbar und 
verfügt über ausreichende Parkplätze. 
Die perfekte Infrastruktur mit Cateringbe-
reich und ein professionelles und engagier-
tes Team offerieren optimale Voraussetzun-
gen für die perfekte Veranstaltung.
www.vz-marchtrenk.at

21. THEMENBANKERL
ÜBERGEBEN 
Eine Idee setzt sich durch. Bürgermeister 
Paul Mahr initiierte vor drei Jahren, unter 
Einbindung der Bevölkerung, die Anschaf-
fung von Themenbankerln. Schöne, massive 
Lärchenholzbankerl sind nun überall im Orts-
gebiet verstreut und regen zum Verweilen 
an. Die kreativen und zumeist auf Anregun-
gen aus der Bevölkerung stammenden Na-
men der Bankerl sind oft humorvoll wie das 
„Schmusebankerl“ oder das „Geisterweg-
Bankerl“ oder erinnern an große Ereignisse 
wie den Glocknersieg mit dem „Großglock-
nerkönig Felix Großschartner“-Bankerl.
Dieser Tage wurde nun im Bereich des be-
treuten Wohnens das „Setz‘ ma uns z’amm!“-
Bankerl aufgestellt. Die BewohnerInnen 
waren begeistert und werden das Bankerl si-
cher zum geselligen Plaudern häufig nutzen.

Bürgermeister Paul Mahr mit Bewohnerinnen bei der Bankerlübergabe
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40 JAHRE VOLKSHAUS –
1 JAHR FULL HAUS
Vor einem Jahr wurde in Marchtrenk das neue Veranstaltungszentrum KulturRaum TRENK.S eröffnet. Damit war freier Platz 
im alten Volkshaus vorhanden und diese Räumlichkeiten wurden von Bürgermeister Paul Mahr an heimische Vereine zu ei-
nem geringen Unkostenbeitrag vermietet. Der Andrang war so groß, dass binnen kürzester Zeit sämtliche Räume vergeben 
waren. Das Haus war voll, womit eine neue Kultur- und Veranstaltungs-Location – das „Full Haus“ – geboren war.

Am 11. Juni wurde mit einem Fest das große Doppel-Jubiläum „40 
Jahre Volkshaus und 1 Jahr Full Haus“ gefeiert, bei dem sich alle Mie-
terInnen mit ihren Aktivitäten der interessierten Bevölkerung vorstell-
ten konnten. Von Zumba Kids bis Hip Hop, von Modelleisenbahn bis 
zum Rollenspielverein, vom Dartspielen bis zum Linedancing wurde 
ein buntes Programm rund um die Vorführungen des „Kindermund-
theaters“ und „My Theater“ (Gudrun Moser) geboten. Zudem infor-
mierten das ebenfalls eingemietete „Lerncafé“ der Caritas und die 
„Soziale Initiative“ über ihre Arbeit.
Reinhard Gantner vom Museumsverein Marchtrenk gestaltete dar-
über hinaus eine großartige Ausstellung über das aktive Leben der 
vergangenen 40 Jahre im Volkshaus Marchtrenk. Zahlreiche Besuche-
rInnen erkannten sich auf, teilweise jahrzehntealten Bildern wieder, 
was zu humorvollen Aha-Erlebnissen führte. 

„Ich bin sehr froh, dass meine Initiative, dieses Haus nicht abzureißen, 
umgesetzt wurde und das alte Volkshaus somit für unsere Vereine 
eine wichtige Heimstatt geworden ist“, ist Bürgermeister Paul Mahr 
stolz auf seine Vereine und deren Aktivitäten.

Zumba-Kids und Linedancer in Aktion

Bürgermeister Paul Mahr und Ausstellungskurator Reinhard Gantner bei der Eröffnung

Akrobatische Hip-Hopper
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GELUNGENES 
FEST IN DER 
WELSER
STRASSE!
Die Marchtrenker Kaufmannschaft und das Standortmarketing ver-
anstalteten Anfang Juni in der abgesperrten Welser Straße ein Stra-
ßenfest das alle „Stückerl“ spielte. In gemütlicher Straßenfest-Atmo-
sphäre wurde mit Kinder-Hüpfburg, Zauber-Clown, einem Aufmarsch 
des Musikvereins und einem sehenswerten Auftritt der Kinder- und 
Jugend-Schuaplattler-Gruppe aus Oberbairing ein umfangreiches 
Rahmenprogramm geboten. Die originellen Schnäppchen-Angebote 
von den HändlerInnen und die Schmankerln der GastronomInnen der 
Welser Straße begeisterten die zahlreichen BesucherInnen. Musika-
lisch unterhielten coole Bands wie z. B. „Stammtisch“ (bekannt aus 
der TV-Sendung „Die große Chance“) und so wurde bis um 22 Uhr 
stimmungsvoll und mit viel Spaß bei sommerlich lauen Temperaturen 
gefeiert.

Musikverein Marchtrenk

Kinder Schuaplattler Oberbairing
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LIFE RADIO SPLASHMOB
IN MARCHTRENK 
Am 6. Juli war, passend zum Schul-
schluss, der Life Radio Splashmob zu 
Gast in Marchtrenk. Die Marchtrenker 
Kids ließen sich bei extrem heißem 
Sommerwetter nicht lange bitten und 
kamen in Scharen auf den Stadtplatz, 
wo sie von Bürgermeister Paul Mahr 
gleich mit einem Gratiseis empfangen 
wurden. 

Die Feuerwehr Marchtrenk sorgte – trotz ei-
nes schon seit der vorangegangenen Nacht 
andauernden Großeinsatzes wegen eines 
riesigen Brandes – für den Hauptakt der 
Veranstaltung und lieferte die gewünschte 
Abkühlung. Daneben trugen noch „Bullen-
reiten“, eine „Hüpfburg“ und natürlich heiße 
Sommerrhythmen von Life Radio  zu bester 
Stimmung bei.

„Ich halte die Veranstaltung ideal für den 
Ferieneinstieg und bin überzeugt, dass 
Life Radio auch kommendes Jahr wieder in 
Marchtrenk zu Gast sein wird“  so der Bürger-
meister zu seinem Schulschlussgeschenk an 
die Marchtrenker Kids.

Coole Sache so ein Splashmob
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OBERÖSTERREICH BAUT DIE PRIMÄRVERSORGUNG WEITER AUS

IN MARCHTRENK ENTSTEHT DIE ZWEITE 
PRIMÄRVERSORGUNGSEINHEIT (PVE)
Auch im Bereich der ärztlichen Versorgung ist Marchtrenk an vorderster Stelle zu 
finden. Derzeit wird mit Hochdruck in den Räumlichkeiten von Dr. Ronald Ecker 
am Aufbau des zweiten Primärversorgungszentrums von Oberösterreich gearbei-
tet. Hier entsteht rund um den Hausarzt eine umfassende und wohnortnahe ärzt-
liche Betreuung.

Im Sommer werden noch Umbauarbeiten 
durchgeführt, um allen Ansprüchen gerecht 
zu werden. Zusammen mit den Nachfolge-
rinnen der Ordination Dr. Geweßler setzt Dr. 
Ecker dieses ambitionierte Projekt um. So-
mit wird auch das drängende Problem der 
Versorgung der PatientInnen des in Pension 
gehenden Mediziners optimal gelöst. Diese 
können bereits ab dem Pensionierungszeit-
punkt von Dr. Geweßler die Ordination von 
Dr. Ecker aufsuchen.
Ab Oktober nehmen sich dann zwei Ärztinnen 
dieser PatientInnen an und werden mit Dr. 
Ecker die PVE Marchtrenk führen. Die Perso-
nalressourcen werden deutlich  aufgestockt. 

Zusätzlich zu den vier Assistentinnen werden 
zwei Diplomkrankenpflegerinnen, Physiothe-
rapeutInnen, ErgotherapeutInnen, Psychothe-
rapeutInnen, SozialarbeiterInnen, eine Logo-
pädin und eine Diätologin ein Team bilden, das 
die PatientInnen umfassend versorgt.

Diese gesundheitsanbieter-übergreifende 
Zusammenarbeit unter ärztlicher Leitung wird 
die medizinische Grundversorgung für die 
Zukunft sichern. Somit können nicht nur Ärz-
tInnen, sondern auch AnbieterInnen ande-

rer Gesundheitsberufe in unterschiedlichen 
Zeitmodellen im Team für die PatientInnen ihr 
Bestes geben.
Teamarbeit bietet einen Mehrwert für die Pa-
tientInnen und die MitarbeiterInnen.
„Ich bin sehr stolz auf dieses völlig neue 
Modell der ärztlichen Versorgung und freue 
mich, dass damit nicht nur die Pensionierung 
eines renommierten Mediziners ausgegli-
chen, sondern eine weitere Verbesserung 
der ärztlichen Versorgung  gegeben sein 
wird“, betont Bürgermeister Paul Mahr. 

v.l. Dr. Ronald Ecker, Bürgermeister Paul Mahr, Dr. Regina Mayer und Dr. Daniela Trockenbacher

Ordinationszeiten: MO� 7 – 12 und 14 – 18 Uhr DI + Do� 8 – 14 und 15 – 18 Uhr

MI� 8 – 13 und 16 – 18 Uhr Fr  7 – 12 Uhr                 
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AUSTRIAN PUMP TRACK SERIES 
ERSTMALS IN MARCHTRENK
Im Vorjahr begann diese Rennserie noch mit drei Stationen, heuer wurde be-
reits auf sieben Austragungsorte erweitert. „Umso mehr freut es uns, dass auch 
Marchtrenk Station dieser Serie ist“, sagt Bürgermeister Paul Mahr, der von Be-
ginn an Befürworter der Pump-Track-Strecke in Marchtrenk war und die engagier-
ten jungen MarchtrenkerInnen hier in jeder Form kräftig unterstützt.

Mit großer Begeisterung wurde der Event 
vorwiegend von den Jugendlichen, die die-
sen Sport ausüben, organisiert. Es wurde 
täglich an der Strecke gearbeitet, um per-
fekt vorbereitet zu sein. Dass sich die Mühe 
lohnte, zeigte sich  am Tag der Veranstaltung. 
Mehr als 40 TeilnehmerInnen und ein begeis-
tertes Publikum waren restlos zufrieden mit 
dem, was geboten wurde. Style-Highlight 
war dann noch die Darbietung zweier junger 
Talente die an der Dirtline ihr Können präsen-
tierten und mit einem Backflip stilsicher diese 
Veranstaltung abrundeten. „Auch 2018 wird 
Marchtrenk Teil der Austrian Pump Track Se-
ries sein“, sicherte Bürgermeister Paul Mahr 
bereits zu.

Platz Zeit Name Ort Kategorie

2 29,300 EISENFÜHRER Xenia Marchtrenk Youngsters girls

3 17,160 HAAS Dominik Marchtrenk Elite Men

4 17,200 MALLEZEK David Marchtrenk Youngsters boys

6 17,310 BINDER David Marchtrenk Elite Men

8 30,050 HELLEIN Jan Marchtrenk Kids

9 30,560 SILBERBAUER Julia Marchtrenk Kids

10 38,830 SILBERBAUER Florian Marchtrenk Kids

11 18,450 KIRCHMAYR Ralph Marchtrenk Elite Men

Die Ergebnisse aus Marchtrenker Sicht:
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FAHRENDER BÜRGERMEISTER-
STAMMTISCH
In Marchtrenk wird aktuell viel Neues gebaut. Sowohl Wohnungen als auch neue 
Firmenstandorte entstehen. Solche Vorhaben wecken das Interesse der BürgerIn-
nen und es wird nach weiteren Informationen verlangt. Aus vielen Gesprächen 
entstand somit die Idee des „Fahrenden Bürgermeisterstammtisches“, eine Bus-
rundfahrt durch Marchtrenk mit Bürgermeister Paul Mahr.

„Neben unserem Onlineauftritt ist uns der 
persönliche Kontakt zu unseren Bürgerinnen 
und Bürgern überaus wichtig“, sagt der Bür-
germeister über die Grundidee dieser Veran-
staltung. 
Am 2. Juni wurde der Stammtisch das erste 
Mal veranstaltet und fand regen Zuspruch. 
Mit einem Oldtimerbus wurden die Baustel-
len in Marchtrenk abgefahren und viel Wis-
senswertes dazu erzählt. Danach setzten 
sich alle noch in gemütlicher Runde zusam-
men, um die restlichen offenen Fragen zu 
klären. Da natürlich immer mehr neue Bau-
vorhaben entstehen, wird der „Fahrende 
Bürgermeisterstammtisch“ in regelmäßigen 
Abständen wiederholt werden, um allen 
BürgerInnen die Möglichkeit zu geben, daran 
teilzunehmen.

Inzwischen wurde der „Fahrende Bürger-
meisterstammtisch“ bereits 3 mal mit sehr 
grossen Erfolg durchgeführt.

NÄCHSTE TERMINE:
22. September
13. Oktober

Anmeldung:
e.koenig@marchtrenk.gv.at
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30 JAHRE FERIENPASS 
IN MARCHTRENK

  
Die Kinderferienaktion der Stadtgemeinde Marchtrenk, der „Ferienpass“, feiert heuer seinen 30. Geburtstag. Die Ferienak-
tion wurde damals vom ehemaligen Jugendreferenten und späteren Bürgermeister Fritz Kaspar eingeführt. Mit 32, vorwie-
gend vor Ort stattfindenden Kursen wurde der Grundstein für ein wertvolles Beschäftigungsprogramm in den Ferien für die 
Marchtrenker Jugend gelegt. 

Viele Eltern, die nun ihre eigenen Kinder zu den Ferienkursen anmel-
den, waren einst selbst dabei. Seither hat sich viel getan. Mussten 
zum Anfang noch die Kurse von den MitarbeiterInnen des Stadtam-
tes händisch in Listen eingetragen werden, was erhebliche Wartezei-
ten bei der Anmeldung verursachte, war eine erste Verbesserung die 
Einführung der EDV. Damit ging es bereits wesentlich schneller. Heute 
gibt es den Webshop zur Anmeldung und Wartezeiten gehören weit-
gehend der Vergangenheit an. Der „Ferienpass“ heißt nun „Ferien-
programm“ und überzeugt durch eine ansprechende Aufmachung. 
Auch das Kursangebot hat sich an die Zeit angepasst und wurde im-
mer wieder verändert, wobei bewährte Kurse durchaus lange im An-

gebot blieben. Insbesondere sportliche Aktivitäten, wie Tennis und 
Fussball, sowie kreative Kurse, wie Basteln, Malen und Zeichnen, Ar-
beiten mit Ton oder Ytong oder auch der Besuch bei der Feuerwehr 
und dem Roten Kreuz sind nach wie vor feste Bestandteile des Feri-
enprogramms.
Durch den Aufbau und die Beteiligung bei der Umsetzung von at-
traktiven Freizeitparks für Kinder und Jugendliche in Marchtrenk wer-
den auch diese verstärkt mit eingebunden. Hier sind unter anderem 
der 4Seasonpark, die BMX-Anlage, der Skater- und der Einradpark zu 
nennen.
Marchtrenk war immer aktiv und auch die Marchtrenker Kinder sollen 
nach wie vor die Möglichkeit haben, sich während der Ferien künst-
lerisch, kulturell oder sportlich zu betätigen. Hier bieten vor allem die 
Marchtrenker Vereine, die Feuerwehren, das Rote Kreuz und viele 
weitere Privatpersonen wertvolle Leistungen an.
So ist das Angebot bis zum heutigen Tag auf fast 60 Kurse angewach-
sen und die Nachfrage ist erfreulicherweise oft größer als es die Teil-
nehmerInnenanzahl zulässt.
„Ich bin sehr glücklich darüber, dass in Marchtrenk seit so 
langer Zeit ein durchgängiges Ferienprogramm für die Kin-
der und Jugendlichen angeboten wird. Den Eltern wird durch 
diese zuverlässige Kinderbetreung die Überbrückung der Fe-
rien wesentlich erleichtert“, sagt Bürgermeister Paul Mahr. 

Fahrt auf den Pöstlingberg 1987
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FISCHWANDERHILFE
BEIM KRAFTWERK 
MARCHTRENK  

Nachhaltigkeit und eine lebenswerte Umwelt sind für die 
Energie AG Oberösterreich ein zentrales Anliegen. Daher be-
kennt sich die Energie AG auch zu dem gemeinsamen euro-
päischen Ziel, die Flüsse wieder für Fische und sonstige Was-
serlebewesen passierbar zu machen. Deshalb ist geplant, 
bei den beiden Kraftwerken Traun-Pucking und Marchtrenk 
einen Fischaufstieg zu errichten. Dabei werden teilweise 
bestehende Bachverläufe mit neu zu errichtenden Becken-
Fischpässen an die Traun angebunden. 

Voraussichtlich ab Herbst 2017 werden die Bauarbeiten beginnen 
und bis Dezember 2018 abgeschlossen sein. Um die neuen Bauwerke 
in den Stauraum anzubinden, ist es notwendig, den Staupegel kurz-
zeitig geringfügig abzusenken.
Wie bereits bei früheren Bauvorhaben wird die Energie AG Oberös-
terreich auch das aktuelle Projekt in enger Abstimmung mit der Ge-
meinde und den AnrainerInnen umsetzen. Eine detaillierte Informati-
on wird zeitgerecht erfolgen.

SPERRE DER 
TRAUNBRÜCKE
VON 25.–27.08.2017
Das Land Oö (Straßenmeisterei Wels) als Straßenverwal-
ter beabsichtigt eine Belagssanierung im Brückenbe-
reich unter Totalsperre. Die Sperre betrifft nur die Fahr-
bahn, der Geh und Radweg im Brückenbereich bleibt 
begeh- und befahrbar.

Verantwortliche Person für die Baustelle:
Herr Ing. Wolfgang Neumayr 0664/5406128
(Firma F. Lang u. K. Menhofer Bauges.mbH.,4021 Linz)

Details und Umleitungspläne finden Sie auf der Homepage der 
Stadtgemeinde Marchtrenk unter:
www.marchtrenk.gv.at/Sperre_der_Traunbruecke

STOFFSACKERL 
STATT PLASTIK
Auch Marchtrenk unterstützt den Kampf gegen die Plastiksackerl-
flut. Bürgermeister Paul Mahr hat eine größere Menge von qualita-
tiv hochwertigen Stoffsackerl angeschafft und bereits am Stadtplatz 
verteilt. Solche Verteilaktionen wird es in Zukunft öfters gegen. Wer 
gleich ein Stoffsackerl haben will, kann dieses in der Vermittlung des 
Stadtamtes gratis abholen.

v.l. Leiter des Bauamtes Thomas Berndorfer MSc und Bürgermeister Paul Mahr mit 
den neuen Stoffsackerln
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EINRAD TRIAL ÖM 2017
Bereits zum dritten Mal tragen die Naturfreunde Marchtrenk heuer die offenen Österreichischen Meisterschaften im Einrad 
Trial aus. ZuschauerInnen sind herzlich eingeladen, am 9. und 10. September die Weltelite im Freizeitzentrum zu bestaunen 
und den Marchtrenker Nachwuchs kräftig anzufeuern.

Beim Einrad Trial versuchen die SportlerIn-
nen, so viele Hindernisse wie möglich zu 
überwinden. Sie springen dabei auf hohe 
Paletten-Stapel, balancieren über schmale 
Balken und hüpfen über Traktorreifen. Füße 
und Hände dürfen weder den Boden berüh-
ren, noch zum Abstützen an den Hindernis-
sen verwendet werden. Über 50 Einradfah-
rerInnen aus ganz Europa haben dabei in 
Marchtrenk zwei Stunden Zeit, die von den 
Naturfreunden liebevoll gestalteten Hinder-
nisse zu bewältigen. Der Startschuss fällt am 
Samstag um 14 Uhr. Auch für ZuschauerIn-
nen ist der Wettkampf ausgesprochen span-
nend. Vor allem das Können der drei amtie-
renden Weltmeister (Mark Fabian / Ungarn, 
Mary Wegscheider / Tirol, Johannes Baum-
kirchner / Weltrekordhalter Weitsprung aus 
Gallspach) wird beeindrucken. Aber auch der 
Marchtrenker Nachwuchs (Sophie Leeb, Da-
vid & Lukas Heim, Paul Klein etc.) wird beim 
Kampf um den Junioren-Staatsmeistertitel 
alles geben.

Auch am Sonntag wird es nochmals span-
nend, wenn ab 9:30 Uhr der Speed-Trial-
Wettbewerb stattfindet. Mann gegen Mann 

und Frau gegen Frau versuchen parallel den 
Parcours so schnell wie möglich zu bewälti-
gen. 

An beiden Veranstaltungstagen ist der Eintritt frei. Für Essen und Trinken ist durch die Naturfreunde Marchtrenk gesorgt. 

http://www.flyin-unis.at/de/trial/ und https://vimeo.com/michaellerk/trialom2016 (Video vom Vorjahr)
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MARCHTRENK STARTET
INITIATIVEN FÜR B1-AUSBAU 
 „Wir haben lange genug auf eine konkrete Zusage für den B1-Ausbau zu gewartet. 
Es wird Zeit, darauf aufmerksam zu machen“ so begründet Bürgermeister Paul 
Mahr seine Initiative zum Start verschiedenster Aktionen auf der B1, um auf die 
Problematik dieses Nadelöhrs im OÖ-Zentralraum aufmerksam zu machen.

So stellte sich der Bürgermeister, unterstützt 
von GemeindevertreterInnen, mit einem 
Transparent an die sogenannte „Spar-Kreu-
zung“ der Bundesstraße in Marchtrenk. Die-
se Kreuzung ist ein Paradebeispiel für eine 
schwierige Lösung und kritische Verkehrssi-
tuationen kommen praktisch im Stundentakt 
zustande. „Marchtrenk braucht keine über-
holte, sondern eine moderne Verkehrslö-
sung“ sagt Paul Mahr, der sich eine tieferge-
legte und möglichst kreuzungsfreie Trasse 
vorstellt. „Damit würde, sowohl bei der Luft- 
als auch bei der Lärmbelastung, ein Minimum 
an Emissionen für die Marchtrenker Bevölke-

rung erreicht“, erläutert Mahr sein Konzept. 
Die Belastung der B 1 im Bereich Marchtrenk 
ist bereits heute mit rund 24.000 Fahrzeugen 
pro Tag sehr hoch. Die Prognosen für die 
nahe Zukunft gehen in Richtung 33.000 Fahr-
zeuge. Eine zukunftsorientierte Lösung muss 
daher rasch kommen. „Wir werden in Zukunft 
in unregelmäßigen Abständen mit Aktionen, 
die bis zur Sperre der B1 reichen können, da-
rauf aufmerksam machen“ zeigt sich Mahr 
kämpferisch, verweist aber gleichzeitig auf 
die gute Gesprächsbasis mir Verkehrslandes-
rat Mag. Günther Steinkellner.

Wollen Sie uns auch aktiv bei unse-
rem Anliegen unterstützen? 
Wenn ja, dann füllen Sie bitte den Ab-
schnitt aus und geben diesen bei der Ver-
mittlung des Stadtamtes ab. Wir werden 
Sie über die geplanten Aktionen zeitge-
recht informieren.

Anmeldung auch per E-Mail mit den 
nebenstehenden Daten an:
e.koenig@marchtrenk.gv.at

Ja, ich möchte aktiv für einen zeit-
gemäßen Ausbau der B1 eintreten. 

Bitte informieren Sie mich über
geplante Aktivitäten.

Name:

Anschrift:

Tel.-Nr.:

E-Mail:

Abschnitt abtrennen und bei der Vermittlung des Stadtamtes abgeben.
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LH Stelzer möchte in die Top 10 Wirtschaftsregionen in Europa

Zu einer erfolgreichen Zukunft von Oberösterreich zählen aber auch moderne, am-
pelfreie und tiefergelegte Straßen in der wirtschaftlich stärksten Region Österreichs. 
Dies ist nicht nur ein notwendiger Schritt aufgrund des ständig wachsenden Ver-
kehrs auf der B 1 zwischen Linz und Wels. Dadurch werden Staus vermieden, weni-
ger Lärm und Schadstoffe belästigen die angrenzenden AnwohnerInnen.

In den letzten Jahren wurde unter LH-Stv. Hiesl nur versprochen und kaum 
etwas von der LH-Partei unternommen. Der 4-spurige Ausbau der B1 

ist längst überfällig – ich danke allen örtlichen Parteien für die längst 
fällige Hilfe und Unterstützung. 

Die wirtschaftliche Region Linz-Wels verdient und braucht eine 
starke Straße, sonst holt Oberösterreich nicht auf, sondern 

fällt weiter zurück!

Euer Bürgermeister Paul Mahr
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MARCHTRENK FÜR 
„INNOVATION IN 
POLITICS AWARD 
2017“ NOMINIERT
Der Preis „Innovation in Politics Awards“ wurde geschaffen, 
um die Politik in Europa zu verbessern. Es sollen jene Politi-
kerInnen unterstützt werden, die den Mut haben, Neues zu 
wagen und Ergebnisse zu erzielen – unabhängig von Partei 
und Region – basierend auf den europäischen Werten Sozia-
le Balance, Demokratie und Menschenrechte.

Marchtrenk wurde nun mit der GRATIS-Kinderunfallversicherung von 
diesem Gremium, das von André Heller gegründet wurde,  ausge-
wählt und nominiert. „Über diese Nominierung im Bereich „Lebens-
qualität“ freue ich mich besonders – natürlich hoffe ich im Anschluss 
auch auf die Verleihung eines Preises“, sagt Bürgermeister Paul Mahr. 
Noch im Herbst sollen Gespräche mit dem zuständigen Bundesmi-
nisterium erfolgen, wo über die weitere Finanzierung und ein öster-
reichisches Modell der Versicherung – analog zu dem Marchtrenker 
Angebot – verhandelt wird. 

Ein weiterer Beweis für die aktuelle zukunftsorientierte Ent-
wicklung von Marchtrenk.

SPRECHTAG
DEMENZBERATUNGS-
STELLE WELS
Bezirksalten- und Pflegeheim Marchtrenk
Besprechungszimmer EG, Augartenstraße 2, 4614 Marchtrenk
Jeden 2. Dienstag im Monat von 14 bis 16 Uhr
Termine 2017: 8.8., 12.09., 10.10., 14.11. und 12.12.2017             

Wenn Sie selbst Fragen zum Thema Demenz haben oder eine/n 
Angehörigen betreuen und dazu Fragen haben, wenden Sie sich 
an die Demenzberatungsstelle. Die MitarbeiterInnen sind gerne 
für Auskünfte und Anliegen für Sie da. Sie erhalten auch Infor-
mationen über verschiedene Trainingsmöglichkeiten.

Telefonische Anmeldung über die Demenzberatungsstelle Wels möglich 

unter Tel.: 07242/ 417- 4821, E-Mail: demenzberatungsstelle@wels.gv.at

DBS-Leiterin: DGKP Hannelore Mair | Psychologin: Mag. Isabel Flamme

ATTRAKTIVE AUSBILDUNG 
FÜR MENSCHEN MIT HERZ
Für die im September startenden Lehrgänge an der Caritas-
Schule für Sozialbetreuungsberufe in Linz ist die Anmeldung 
ab sofort möglich.

Wer die Ausbildung zum/zur FamilienhelferIn oder AltenbetreuerIn 
auf Fach- oder Diplomniveau absolviert, dem eröffnet sich eine Viel-
zahl an unterschiedlichen Arbeitsmöglichkeiten. 
Einrichtungen für SeniorInnen oder direkt als Unterstützung bei Fa-
milien zu Hause sind nur einige der Einsatzgebiete, in denen nach 
der praxisnahen Ausbildung an den Caritas-Schulen gearbeitet wer-
den kann. Obwohl die Ausbildung schon ab dem Alter von 17 Jahren 
möglich ist, gibt es zahlreiche Um- und QuereinsteigerInnen, die die 
Schule absolvieren.

Nähere Informationen unter www.ausbildung-sozialbe-
rufe.at oder bei der Caritas-Schule für Sozialbetreuungs-
berufe Altenarbeit und Familienarbeit, Schieferseder-
weg 53, 4040 Linz, Telefon: 0732/732-466

demenz
erkennen
ansprechen
handeln

SHV
WELS-LAND
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Vizebürgermeister
LAbg. Ing. Michael Fischer
 
Verkehrsreferent

INTERVIEW MIT
FELIX GROSSSCHARTNER
Zunächst herzlichen Glückwunsch zu deiner tollen 
Saison. Die Höhepunkte waren sicher dein Auftritt 
beim dreiwöchigen 100. Giro d´Italia und dein groß-
artiger 4. Platz bei der Österreich-Rundfahrt!

Welche Eindrücke hast du von diesen Ren-
nen mitgenommen?

Dankeschön. Es war natürlich ein einmaliges Erleb-
nis, in Italien gerade bei der Jubiläumsrundfahrt am 
Start stehen zu dürfen. Leider wurde ich in der ers-
ten Rennwoche krank, konnte mich aber dann gut 
erholen. Für mich persönlich war mein siebenter 
Platz auf der 17. Etappe eine ganz tolle Sache. 

Die Österreich-Rundfahrt verlief sehr zufriedenstel-
lend, auch wenn mir am Ende leider genau eine Se-
kunde auf den dritten Gesamtplatz fehlte. Ich wäre 
natürlich sehr gerne bei der Siegerehrung in Wels 
am Stockerl gestanden, gerade weil meine ganze 
Familie und sehr viele Freundinnen und Freunde 
dort live dabei waren.

Felix, wie darf man sich das Leben eines Rad-
profis vorstellen?

Nun, ich trainiere im Jahr ca. 30.000 km, dazu kom-
men noch rund 12.000 km in den Rennen. Das 
bedeutet, dass ich im Schnitt täglich auf ca. fünf 
Stunden Radtraining komme. Dazu kommen noch 
Massageeinheiten, Physiotherapie, Krafttraining, 
Pressegespräche, Teamtrainingslager usw.

Nachdem du soviele Stunden auf dem Rad 
verbringst, erlebst du sicher auch immer 
wieder gefährliche Situationen im Straßen-
verkehr. Hast du in dieser Richtung Tipps für 
uns RadfahrerInnen?

Als Radfahrerin/Radfahrer ist es zunächst wichtig, 
dass man mit seinem Rad vertraut ist, dieses gut 
in Schuss hält und sich auch eine ausreichende 
Fahrtechnik aneignet. Weiters empfehle ich, ins-
besondere Hobbysportlerinnen/-sportlern, gerne 
das Tragen auffälliger, farbenfroher Kleidung, um 
einfach besser wahrgenommen zu werden. Ge-
rade im Herbst/Winter sind beispielsweise dunkle 
Regenjacken absolut nicht zu empfehlen.
Zudem sollten Richtungswechsel immer rechtzeitig 
und eindeutig gegeben werden und als Radfahrein/
Radfahrer muss man sich generell eine voraus-
schauende Fahrweise angewöhnen, um Gefahren-
stellen rechtzeitig erkennen zu können.

Wie verhält es sich mit den AutofahrerInnen?

Mein größter Wunsch an jede Autofahrerin/jeden 
Autofahrer ist es, beim Überholen von Radfahrerin-
nen/Radfahrern einen Seitenabstand von zumin-
dest 1,5 Metern einzuhalten. Denn beim knappen 
Vorbeifahren kann die Sogwirkung des Autos zu le-
bensbedrohlichen Situationen auf dem Rad führen. 
Auch beim Queren von Radfahrstreifen sollte man 
vorsichtig sein. Ansonsten gilt für alle Verkehrsteil-
nehmerinnen und -teilnehmer, dass – wie immer 
im Leben – ein respektvoller und rücksichtsvoller 
Umgang mit anderen Menschen wichtig ist.

Abschließend drängt sich natürlich die Frage 
auf, ob du als Marchtrenker auch noch be-
sondere Wünsche an die Stadtpolitik hast, 
um das Radfahren in unserer Heimat siche-
rer zu machen?

Dazu fällt mir spontan ein, dass der Ausbau der 
Radwege wünschenswert wäre. Ich glaube, dass 
es, insbesondere zum Schutz der Schulkinder, 
sinnvoll wäre, ein geschlossenes Radfahrwege-
netz zu errichten, das die einzelnen Stadtteile mit 
dem Zentrum, den Schulen, dem Bahnhof und mit 
unseren Freizeiteinrichtungen verbindet. Und als 
Zukunftswunsch denke ich an ein überstädtisches 
Radwegenetz, das uns mit den Nachbargemeinden 
verbindet.

Danke Felix für das interessante Gespräch 
und alles Gute für die nächsten Rennen!
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Stadtrat
Christian Haugsberger
 
Umweltreferent

ERNENNUNG ZUR
FAIRTRADE-GEMEINDE   
Liebe Marchtrenker BürgerInnen, am 1. Juli war es soweit: Marchtrenk wurde zur Fairtrade-
Gemeinde ernannt! Um Fairtrade-Gemeinde zu werden, mussten natürlich auch einige Vor-
gaben erfüllt werden. Dies begann mit einer Resolution im Gemeinderat, mit der Gründung 
eines Arbeitskreises, der die Aufgabe hatte, die von Fairtrade geforderten Kriterien zu er-
füllen.

Das ist mit großem Einsatz gelungen und wurde mit 
der Ernennung zur Fairtrade-Gemeinde belohnt. 
Da unserer Gemeinde soziale Anliegen sehr wich-
tig sind, konnten wir nach Rücksprache mit dem 
Finanzreferenten die nötigen Gelder zur Verfügung 
stellen. Am Stadtplatz wurde dann am Tag der Er-
nennung auch eine Verkostung von Fairtrade-Pro-
dukten durchgeführt.
Die Übergabe der Urkunde und der Fairtrade-Fahne 
an Bürgermeister Paul Mahr erfolgte in Anwesen-
heit von vielen Ehrengästen durch Landeshaupt-
mann a. D. Dr. Josef Pühringer,  Stefan Robbrecht-

Roller von Südwind und Erik Stettler von Fairtrade 
Österreich.
Mich als Umweltstadtrat  freut es ganz besonders, 
dass mit der Ernennung zur Fairtrade-Gemeinde 
Marchtrenk über seine Grenzen hinaus für eine so-
zialere und gerechtere Welt steht.

Vielen Dank dem Arbeitskreis und allen, die 
an der Umsetzung zur Fairtrade-Gemeinde 
mitgearbeitet haben!

WINDELSACK 
Um Jungfamilien etwas zu entlasten, wurde per 1. Juli ein Windelsack 
eingeführt. Das bedeutet, für jedes neugeborene Kind erhält man ei-
nen Gutschein über zehn Windelsäcke, die für das stärkere Müllauf-
kommen durch Windeln kostenlos verwendet werden dürfen. Da-
durch sollte es möglich sein, einiges an Kosten zu sparen, da man 
den Abholrhythmus der Mülltonne nicht immer gleich ändern 
muss. Den Gutschein erhalten Sie im Stadtamt, 1. Stock, 
Zimmer 104.
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Stadtrat
Christoph Schneeberger
 
Referent für Familien, Soziales, 
Senioren und Integration

WILLKOMMENSGESCHENK
Anlässlich der Geburt Ihres Kindes freut es uns, 
Ihnen am Stadtamt, EG, Zi. Nr. 050 als Babybegrü-
ßungsgeschenk

„MARCHTRENKER 
EINKAUFSMÜNZEN“

überreichen zu dürfen. Diese „Marchtrenker 10er“ 
können in vielen Marchtrenker Geschäften einge-

löst werden. Da sich die Höhe dieser einmaligen 
Zuwendung am Familieneinkommen orientiert, 
werden Sie gebeten, neben der Geburtsurkunde 
des Kindes auch einen Nachweis des Einkommens 
zum Zeitpunkt der Kindsgeburt mitzubringen.

Wir wünschen Ihnen und dem Neugeborenen für 
die Zukunft alles erdenklich Gute.

DIENSTLEISTUNGSSCHECK
FÜR PRIVATE ARBEITGEBERINNEN
Seit April ist es den ca. 120 erwachsenen AsylwerberInnen in Marchtrenk erlaubt, bis zu 
110 Euro (+ 80 Euro pro Familienmitglied) zusätzlich zu ihrer Grundversorgung durch leichte 
Arbeit bei Privatpersonen dazuzuverdienen.
Der Dienstleistungsscheck ist seit 2006 als Zahlungsmittel und Lohn für Menschen gedacht, 
die einfache, haushaltstypische Dienstleistungen in Privathaushalten erbringen – sofern die 
Entlohnung nicht über der monatlichen Geringfügigkeitsgrenze liegt. 

Seit 1. April 2017 können nun auch AsylwerberIn-
nen, die seit drei Monaten zum Asylverfahren zu-
gelassen sind, bewilligungsfrei haushaltstypische 
Dienstleistungen in Privathaushalten mit einer 
Entlohnung über den Dienstleistungsscheck über-
nehmen. Die Zulassung zum Asylverfahren wird 
mit der Aufenthaltsberechtigungskarte (weiße Kar-
te) nachgewiesen. Alle Details auch unter https://
www.dienstleistungsscheck-online.at

Dienstleistungschecks sind in allen Trafiken und 
Postämtern erhältlich. Beim ersten Arbeiten muss  
zusätzlich ein Anmeldeformular ausgefüllt werden. 
Daten von ArbeitgeberIn und AsylwerberIn sind 
auszufüllen (letztere benötigen daher ihre weiße 
Karte, ihre Adresse und die Sozialversicherungs-
nummer). 

Gesetzlich geregelte Stundentarife:
Putzen oder Kochen:� 11,75 Euro
Putzen nach Professionisten-
Einsatz (z. B. Ausmalen):� 15,81 Euro
Haushaltshilfe Kochen:� 12,15 Euro
Kinderbetreuung:� 12,75 Euro
Kranken-/Altenbetreuung
(Ankleidehilfe, Körperpflege etc.):� 16,19 Euro

Der Scheck ist im angegebenen Arbeitswert (+ 
geringe Verwaltungsgebühr) in Form eines Kas-
sabons erhältlich. Dieser  gehört an jedem neuen 
Arbeitstag mit Datum und Namen versehen und 
spätestens nach einem Monat an die Versiche-
rungsanstalt für Eisenbahnen und Bergbau nach 
Graz geschickt bzw. bei der Gebietskrankenkas-
sa abgegeben. Die Asylwerberin/der Asylwerber 
erhält innerhalb zwei Wochen das Geld per Post 
(oder wenn vorhanden auf das Bankkonto).

Wichtig: Die Caritas als Vertretung der mobi-
len Grundversorgung muss einmalig verstän-
digt werden. 

Die Kontaktvermittlung zu den QuartiergeberInnen  
bzw. Infos über Kontaktdaten erfolgen über die So-
zialabteilung der Stadtgemeinde Marchtrenk.

Für weitere Informationen und Fragen sind Ihnen 
ebenfalls die MitarbeiterInnen des Kompetenzzen-
trums Dienstleistungsscheck unter der Service-
telefonnummer 0810 555 666 von Montag bis 
Freitag zwischen 7 und 15 Uhr gerne behilflich.  
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Stadtrat
Roland Kahr, MSc
 
Wirtschaftsreferent

WIRTSCHAFTSTANDORT MARCHTRENK
MARCHTRENKER EINKAUFSCARD 
Gemeinsam mit Verena Leitner vom Standortmar-
keting Marchtrenk haben wir die Vorteile einer 
Marchtrenker Kundenbindungskarte geprüft. Um 
sich von der praxisgerechten Kartenanwendung 
zu überzeugen, waren wir in zwei Gemeinden 
(Gallneukirchen und Weiz) unterwegs. Wir konnten 
uns vor Ort vom Nutzen und den jeweiligen Vor-
teilen überzeugen. Um die Kundenbindung zu den  
Marchtrenker Betrieben noch mehr zu stärken, 
wird das Standortmarketing mit dem Wirtschafts-
referat das Projekt einer Marchtrenker Einkaufs
Card starten!

„WEISSE NACHT“
Besonders freut es mich, dass das Kulturreferat mit 
dem Wirtschaftsreferat ein einzigartiges Fest ver-
anstaltet! Die „Weiße Nacht in Marchtrenk“ findet 
am 11. August im KulturRaum TRENK.S statt! Pro-
mis, viele Show-Acts, VIP-Bereiche usw. garantie-
ren ein einzigartiges Erlebnis! Ich bedanke mich bei 
den MARCHTRENKER BETRIEBEN für die tolle Un-
terstützung! 

Vizebürgermeister
Engelbert Schöller
 
Referent für Kindergarten, 
Hort, Schule und Wohnen

SPRECHTAGE
JEWEILS 16 BIS 18 UHR
AUGUST
08.08.2017
22.08.2017
29.08.2017

SEPTEMBER
05.09.2017
12.09.2017
19.09.2017
26.09.2017

.

ACHTUNG NEU – TERMINVEREINBARUNG
FÜR WOHNUNGSSPRECHTAGE
Seit 01.07.2017 sind InteressentInnen gebeten, sich für den Sprechtag im Vorfeld unbedingt telefonisch 
unter Tel. 07243/552-0 anzumelden. Hintergrund: Durch die Terminvereinbarungen verringern sich die 
Wartezeiten deutlich..
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Stadträtin
Heidi Strauss
 
Kultur- und Jugendreferentin

FEST DER NATIONEN
Ein grandioser Erfolg war das 3. Fest der Nationen unter dem Titel „Miteinander nicht neben-
einander“. Eine Veranstaltung im Zeichen gegen Vorurteile, gegen Rassismus  und für mehr 
Respekt und Toleranz in der Stadt. Mit diesem Fest ist es uns möglich, das Zusammenleben 
in der Stadt zu pflegen und kulturelle Bräuche kennenzulernen.

An die 2.000 BesucherInnen verfolgten am Stadt-
platz das vielfältige Kulturprogramm von insge-
samt 15 Nationen und genossen Musik, Tanz und 
Schmankerl aus nah und fern.
Für die ausgezeichnete Zusammenarbeit bedanke 
ich mich bei meinem Organisationsteam und bei al-
len Nationen, die beim „Fest der Begegnung“ mit-
gemacht haben sehr herzlich.

„WEISSE NACHT“  AM 11. AUGUST
IM KULTURRAUM TRENK.S
Als Highlight des heurigen Sommers werden wir am Freitag, dem 11. August zum ersten Mal 
die „WEISSE NACHT“  im neuen KulturRaum TRENK.S veranstalten.

Die „WEIßE NACHT“ – oder auch „Fête Blanche“ 
genannt – steht als Garant für Premium-Events 
auf allerhöchstem Niveau und hat sich als wahres 
Szene-Highlight etabliert.
Als Stargäste erwarten wir Jana Ina und Giovanni 
Zarrella.
BesucherInnen werden an diesem Abend be-
eindruckende Show-Acts erleben.
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VERANSTALTUNGEN
AUGUST BIS OKTOBER 2017

11. AUGUST 2017, EINLASS: 19:00 UHR
WEISSE NACHT
KulturRaum TRENK.S

12. AUGUST 2017, GANZTÄGIG
OÖ LANDESMEISTERSCHAFT 
KAMERADSCHAFTSBUND
Schützenheim

13. AUGUST 2017, GANZTÄGIG
KIRTAG
Stadtplatz

15. AUGUST 2017, AB 10 UHR
STADTGRANDPRIX UND STRUDLTAG
Stadtplatz

21.–22. AUGUST 2017, 16–20 UHR
BLUTSPENDEAKTION 
DES ROTEN KREUZES
FF-Marchtrenk

5. SEPTEMBER 2017, 19 UHR
LITERATURCLUB LESEZEIT
MÄNNERKABARETT: „HALB DURCH“
Literatur-und Kabarettabend mit viel Musik
Kulturcafé Zwieb

09.–10. SEPTEMBER 2017, 9–14:30 UHR
EINRAD-TRIAL - ÖM 2017
Freizeitgelände

10. SEPTEMBER 2017, GANZTÄGIG
KLEINKALIBER SAISON-ABSCHLUSS
Schützenheim

10. SEPTEMBER 2017, 7–14 UHR
1.  ABFISCHERFEST
Mauthäuserl

12. SEPTEMBER 2017, 19:30 UHR
PASCAL VOGGENHUBER
DAS LEBEN NACH DEM TOD, TOUR 2017
KulturRaum TRENK.S

15. SEPTEMBER 2017, AB 17 UHR
FEST IN DER LINZER STRASSE
Linzer Straße

15. SEPTEMBER 2017, 19:30 UHR
LIEDERABEND JOHANNES HUBMER
KulturRaum TRENK.S

16. SEPTEMBER 2017, 20 UHR
KONZERT – CALAMUS CONSORT
HARMONIEMUSIKEN
Alte Pfarrkirche Marchtrenk

18. SEPTEMBER 2017, 19 UHR
BUCHVORSTELLUNG FRITZ ZEHETNER
SIZE PROZESS®
KulturRaum TRENK.S

20. SEPTEMBER 2017, 19:30 UHR
MARTIN ZOLLER
KulturRaum TRENK.S

20. SEPTEMBER 2017, 19 UHR
WAS GEHÖRT IN DIE HAUSAPOTHEKE? 
WAS GEHÖRT IN DIE REISEAPOTHEKE?
Raiba Marchtrenk

FREITAG 22. SEPTEMBER 2017, 16 UHR
FAHRENDER 
BÜRGERMEISTERSTAMMTISCH
Anmeldung unter 07243/552-304 Fr. König erforderlich
Freizeitzentrum

Ein Abend mit Potenzial ...
Gehören Sie zu den Ersten, die spannende Ein blicke in die Analyse 
und Entwicklung von Persönlichkeit, Teams und Organisationen 
gewinnen: Der Marchtrenker Unternehmer und Autor Fritz Zehetner 
stellt sein neues Buch zum SIZE Prozess® Erfolgsmodell vor. 

KulturRaum TRENK.S | 18. September 2017 | 19:00 Uhr
Eintritt frei | Für das leibliche Wohl wird gesorgt | Musikalische Um-
rahmung durch „Jazz Exclusive“ – das Duo Denise und Werner Faith

www.sizeprozess.at
Wir bitten um Anmeldung an martina.schneider@sizeprozess.at  
oder telefonisch 07243 53198 12 bis zum 4. September 2017
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23. SEPTEMBER 2017, 19 UHR
LIONS-BENEFIZKONZERT
Schwarz-Dirndln, Kammerorchester Ohlsdorf, Schüler 
und Lehrer der Landesmusikschule Marchtrenk
Kulturraum TRENK.S

23. SEPTEMBER 2017, 19:30 UHR
LIEDERABEND: DIE SCHÖNE MÜLLERIN
Bariton Matthias Helm, begleitet vom Gitarrenduo „Ha-
sard“, Guntram Zauner und Stefan Buchegger
Wiesleitnerhof

24. SEPTEMBER 2017, 10–17 UHR
TAG DES DENKMALS
„HEIMAT GROSSER TÖCHTER“
Die Stadtgemeinde und der Museumsverein March-
trenk stellen Marchtrenker Frauen vor, die Ungewöhnli-
ches geleistet haben bzw. noch immer leisten. 
Alte Kirche

4. NOVEMBER 2017, 19 UHR
VOLKSMUSIKABEND
KulturRaum TRENK.S

8. NOVEMBER 2017, 19 UHR
AUS DEM ALLTAG EINES PROFISPORTLERS 
VORTRAG FELIX GROSSSCHARTNER
Raiba Marchtrenk

13. OKTOBER 2017, 19:30 UHR
KABARETT: HELMUTH VAVRA
SOLO MIT „CHE GUE VAVRA“
KulturRaum TRENK.S

18. OKTOBER 2017, 19 UHR
AUSLEITUNG UND ENTGIFTUNG – EIN 
GEGENSATZ ZUR MODERNEN MEDIZIN?
Raiba Marchtrenk

25. OKTOBER 2017, 19:30 UHR
BENEFIZVERANSTALTUNG:
BEST OF SALZBURGER AFFRONT – 
THEATER mit Fritz Egger und Johannes Pillinger
KulturRaum TRENK.S

8. OKTOBER 2017, 19 UHR
KONZERT – ENSEMBLE TONUS:
LUTHERS STADTPFEIFFER
Alte Pfarrkirche Marchtrenk

7. OKTOBER 2017, 09:00-11. 30 UHR
EKIZ – FLOHMARKT
Kath. Pfarrheim Marchtrenk

8. OKTOBER 2017, 09:00-11:30 UHR
3. MARCHTRENKER SCHULLAUF
Rund um die NMS

8. OKTOBER 2017, 15 UHR
MÄRCHEN*ZYKLUS
Full Haus

3. OKTOBER 2017, 19 UHR
LITERATURCLUB LESEZEIT
LESUNG JESSICA WINTER
Musikalische Untermalung: Tamara Reisinger
Kulturcafé Zwieb

3. OKTOBER 2017, 19:30 UHR
MUSIKKONZERT SEOM –
STERNENSTAUB
KulturRaum TRENK.S

4. OKTOBER 2017, 19 UHR
DR. TASSILO WALLENTIN
Buchpräsentation „OFFEN GESAGT – BAND 4“
KulturRaum TRENK.S

30. SEPTEMBER 2017, ABENDS
OKTOBERFEST DER VEREINE
KulturRaum TRENK.S

FREITAG 13. OKTOBER 2017, 16 UHR
FAHRENDER 
BÜRGERMEISTERSTAMMTISCH
Anmeldung unter 07243/552-304 Fr. König erforderlich
Freizeitzentrum

Hinweis: Termine und Beginnzeiten können sich ändern oder sind eventuell zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses noch nicht bekannt. Bitte informieren 
Sie sich vor dem Besuch einer Veranstaltung auf der Hompage der Stadtgemeinde unter www.marchtrenk.gv.at/Veranstaltungen über den aktuellen Stand.

Beginn: 12:00 Uhr Stadtplatz Marchtrenk
Siegerehrung ”stadtgrandprix”
Tolles Rahmenprogramm:

u. a. mit einer Modenschau „TRACHTEN WICHTLSTUBE“ 
den „PICHLER VOIGAS-PLATTLER“ ,
„PRAMTALER PLATTLERMÄDELS“,
„VOLX TIROL“ Duo und der 
Gstanzlsängerin RENATE MAIER

4. MARCHTRENKER ”STRUDLTAG”
DI. 15. AUGUST 2017
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HEILBUTT & ROSEN

CHE GUE VAVRA
Der Rebell ist in Dir

Das neue Programm von Heilbutt & Rosen-Mastermind Helmuth Vavra

FREITAG 13. OKTOBER 2017
19:30 UHR, KULTURRAUM TRENK.S

„Wie viele Revolutionen sind schon in Kinderzimmern von milchgesichtigen Pubertieren-
den ausgerufen worden, um das Establishment hinwegzufegen?“ – Eine von vielen Fra-

gen, denen der heimische Vollblut-Kabarettist Helmuth Vavra in seinem neuen Programm 
„Che Gue Vavra – Der Rebell ist in Dir!“ nachgeht und resümiert, was vom rebellischen 
Teenager übrig geblieben ist. Das neue Programm von und mit dem Rebellen Vavra.

Karten unter: www.agentur-stage.at oder 
im Stadtamt Marchtrenk, 1. Stock

MITTWOCH 22. NOVEMBER 2017
19:30 UHR, KULTURRAUM TRENK.S

Tja...wenn man als Landwirtssohn kein technisches Talent vorweisen kann, hört man ir-
gendwann den Satz: Geh mit Gott, aber geh! Jetzt wär er da! Das Landei Martin Frank 
in der hektischen Großstadt München. Da sind Integrationsprobleme vorprogrammiert. 
Vor allem, wenn man von seiner Großmutter nach alten Bauernregeln erzogen wurde. So 
kommt es in einer U-Bahn zu schwerwiegenden Missverständnissen mit seinen Mitreisen-
den. Städtische Gepflogenheiten, wie das Prahlen mit der unausgeglichenen Work-Life-
Balance, kann er als Landei nur schwer verstehen. Aber was macht Martin hier eigentlich? 
Er besucht die Schauspielschule mit Schwerpunkt Operngesang. Doch auch in der Künst-
lerszene integriert er sich nur schwer. Jutebeutel und Skinny Jeans gab es auf dem Bauern-
hof nicht. Seine Opernarien hat Martin bis jetzt nur im heimischen Kuhstall gesungen und 
den Kühen hat es gefallen. Zumindest stieg die Milchleistung an.

Karten Online: www.agentur-stage.at

MARTIN FRANK

„Alles ein bisschen anders – 
Vom Land in d Śtadt“

ALEX KRISTAN

„LEBHAFT“
DIENSTAG 5. DEZEMBER 2017

19:30 UHR, KULTURRAUM TRENK.S
Karten unter: www.agentur-stage.at oder 

im Stadtamt Marchtrenk, 1. Stock



DIE BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT WELS-LAND INFORMIERT

UNGARISCHE ABFALLSAMMLERINNEN
Abfallsammlungen und das Bereitstellen dieser „Sammelware“ sind strafbar! Auf 
Grund vermehrter Sperrmüllsammlungen durch ungarische Familien dürfen wir 
Ihnen Nachfolgendes mitteilen:

Ungarische AbfallsammlerInnen versuchen 
wieder vermehrt, in gut organisierten Netz-
werken im oberösterreichischen Zentralraum 
mit Altstoffen im Sinne des Abfallwirtschafts-
gesetzes „schnelles Geld“ zu machen. Dabei 
nehmen sie vorerst Alles in Bausch und Bo-
gen mit, um für sie wertlose Gegenstände 
anschließend neben der Straße oder auf 
Rastplätzen abzuladen. Vermarktet wird die-
se illegale Sammeltätigkeit gefährlicher und 
nicht gefährlicher Abfälle (vom Schlittschuh 
bis zum Autowrack) per händisch verteilter 
Flugzetteln als „Sammlung einer ungarischen 
Familie“. Aufgrund der möglichen Gefahren 

für die Umwelt bedarf die Tätigkeit einer Ab-
fallsammlerin/eines Abfallsammlers der be-
hördlichen Prüfung und Genehmigung. Diese 
wird nur erteilt, wenn die fachliche und orga-
nisatorische Befähigung und die persönliche 
Verlässlichkeit gegeben sind. Die erwähnten 
SammlerInnen besitzen keine solche Geneh-
migung und handeln somit illegal. Neben 
diesen illegalen AbfallsammlerInnen, ma-

chen sich 
auch Jene 
s t ra f b ar, 
die Sachen an diese SammlerInnen abgeben 
oder für sie bereitstellen. Sie machen sich 
daher strafbar, wenn Sie Ihren Sperrmüll für 
diese Sammlungen vor Ihr Haus stellen! Der-
artige Verwaltungsübertretungen sind mit 
Strafen von bis zu 41.200,–Euro zu ahnden.

Ideale Anlaufstelle für Gegenstände, die kaputt oder reparaturbedürftig sind – 
oder die man einfach nicht mehr haben möchte – sind die Altstoffsammelzentren. 
Dinge, die zu schade zum Wegwerfen sind, werden dort aussortiert und im Wege 
sozialer Einrichtungen zur Wiederverwendung bereitgestellt.

GRÜNSCHNITTSÄCKE ZUR BIOTONNE
Das Abfuhrunternehmen hat die Stadtgemeinde Marchtrenk gebeten, Sie nochmals daran zu erinnern, aus-
schließlich die von der Stadtgemeinde Marchtrenk gekennzeichneten Grünschnittsäcke zur Abholung an der 
Biotonne bereitzustellen. Mit Grün- oder Strauchschnitt befüllte Plastiksäcke, Gelbe Säcke, Altklei-
dersäcke etc. werden vom Abfuhrunternehmen nicht mitgenommen!

Plastiksack befüllt mit Grünschnitt 

Gratis: Hörtest und 
Probetragen
Lassen Sie sich bei uns sehen, bevor Ihnen
das Hören vergeht. Wir offerieren Ihnen gegen
              Abgabe dieses Gutscheins kostenlos
               eine ausführliche Beratung inkl. Hörtest
                  und bei Hörverlust ein individuell
                     angepasstes Hörsystem zum sechs
                       Wochen Probetragen. Auf Wunsch
                          bieten wir auch Hausbesuche an.

                             GUTSCHEIN:
  

Hörtest
 

6 Wochen
 Probetragen

 

Hausbesuche

Linzerstrasse 15     4614 Marchtrenk
 

T. 07243/50456     www.schwabegger.at 
 

Mo-Fr  08.30-12.30  14.00-18.00
 

Sa  08.30-12.00
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KINDERGARTEN-OLYMPIADE 2017
Frei nach dem olympischen Gedanken „Dabei sein ist alles“ nahmen alle fünf Kindergärten der Stadtgemeinde Marchtrenk 
an der Kindergarten-Olympiade am 8. Juni im Linzer Gugl-Stadion teil.

KINDERGÄRTEN

KINDERGARTEN 2

1. PLATZ BEIM KEGELTURNIER
Auch heuer war der Kindergarten 2 – 
wie jedes Jahr – beim Kegelturnier am 
19. April im Gasthaus Oberndorfer ver-
treten. Unsere Damenmannschaft (Frau 
Obrecht, Frau Höhn, Frau Haas und 
Frau Zeinhofer) konnte sich erneut, be-
reits zum 3. Mal, den Sieg holen. Somit 
bekommt nun auch der wunderschöne 
Wanderpokal seinen fixen Platz. 
Beste der Damenwertung war außerdem 
Frau Haas. Sie freute sich über einen Dop-
pelsieg und 
einen eige-
nen Pokal.  

Tolle
Leistung, 
Mädels!
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KINDERGARTEN 4

ROTES KREUZ ZU GAST IM KG 4
Im Rahmen des Programmes „ROKO“ des österreichischen Roten Kreuzes absol-
vierten die „Großen“ vom Kindergarten IV Marchtrenk den 2. Teil „Kinder im Stra-
ßenverkehr“.

Sonja Zankl erzählte mit der Figur Roko die 
Geschichte von Roman und besprach mit 
den Kindern, worauf man im Straßenverkehr 
und auf dem Schulweg  besonders achten 
muss: Wir ziehen eine Warnweste an – damit 
wird man besser gesehen; wir achten auch 
mit den Ohren auf die Geräusche um uns he-
rum; wir achten auf optische und akustische 
Signale und reagieren darauf; beim Radfah-
ren tragen wir immer einen gut sitzenden 
Radhelm.
Die Kids wiederholten vom 1. ROKO-Teil, 
wann, wie und wo sie einen Notruf setzen 
und durften selbst auch noch eine Freundin/
einen Freund mit einem Pflaster verarzten.
„Die Sicherheit der Kinder liegt uns nicht nur 
in unseren vier Wänden des Kindergartens 
sehr am Herzen, daher versuchen wir, unse-
re Schulanfängerinnen und -anfänger soweit 
es geht auch für ihren weiteren Weg in der 
„großen Welt“ vorzubereiten“, sagt Kinder-
gartenleiterin Nicole Kern im Namen ihres 
ganzen pädagogischen Teams.

Mit großer Begeisterung zeigten unsere Kinder in den Bewerben 
20-Meter-Hürdenlauf, Weitsprung, 40-Meter-Lauf, Ballwurf, Hinder-
nislauf, Koordinationsparcours, Pendelstaffel-Lauf 8x50 m und Fuß-
ballturnier, was sie können. 

Der Kindergarten 1 erreichte den 2. 
Platz beim Pendel-Staffellauf und der 
Kindergarten 4 den 3. Platz beim Fuß-
ballspiel. 

Jedes Kind bekam eine Medaille und war so-
mit eine große Siegerin/ein großer Sieger.
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ABSCHLUSSFEST IM HORT 2 
Mit einem gelungenen Sommerfest in den Räumen des kath. Pfarrheims und auf 
der Pfarrwiese beendeten die Kinder, Eltern und Mitarbeiterinnen des Hortes 2 
am Donnerstag, den 29. Juni, heuer das Hortjahr.

Die einzelnen Gruppen boten den etwa 150 
Gästen ein buntes Programm mit verschie-
densten Darbietungen. So zeigten die Kinder 
der Gruppe 1 und der Gruppe 3 ihr tänzeri-
sches Können zu Hits wie dem „Fliegerlied“ 
oder „Chocolate“, die Kinder der Gruppe 2 
präsentierten den Becherrap und zum Ab-
schluss der Darbietungen führten die Kin-
der der Gruppe 4 ein selbstgeschriebenes 
Theaterstück vor. Im Anschluss wurden alle 
Gäste ins Freie gebeten und nach dem ge-
meinsamen Luftballonstart stärkten sich alle 
BesucherInnen mit warmen und kalten Köst-
lichkeiten vom Buffet. Während dem gemütli-

chen Beisammensein konnten sich die Kinder 
bei den Spielestationen auf der Pfarrwiese 
austoben. Für alle Kinder, Eltern und auch 
für die Mitarbeiterinnen des Hortes 2 war es 
ein besonderes Fest, da es neben dem Ab-
schluss dieses Hortjahres auch das Ende der 
Zeit in den provisorischen Räumen bedeute-
te. Im August erfolgt die Übersiedlung in den 
neuen Hort 2 neben der GV 2 und ab Septem-
ber werden dort alle Hortkinder willkommen 
geheißen. Wenn man zurückblickt, waren es 
doch einige Jahre, die in den provisorischen 
Räumlichkeiten verbracht wurden. 2011 wur-
de die erste Gruppe in der Heimstättenstraße 

(ehem. Lehnerhaus) eröffnet, ein Jahr später 
die Gruppe im kath. Pfarrheim. Zwei weitere 
Hortgruppen wurden 2014 in Containern ne-
ben der GV 1 geöffnet.

Das stetige Wachstum zeigt, dass die Horte 
in Marchtrenk gut angenommen werden und 
die Kinder sich wohlfühlen und gerne den 
Hort besuchen. Dies ist allen Mitarbeiterin-
nen des Hortes – neben einer pädagogisch 
wertvollen Freizeitgestaltung und bestmög-
licher Unterstützung bei den Hausaufgaben 
und Kontrolle dieser – ein großes Anliegen. 
Das gesamte Team des Hortes 2 freut sich 
schon besonders darauf, ab September alle 
Kinder und Eltern im neuen Hortgebäude zu 
begrüßen.

HORT 2



PENSIONSVERSICHERUNGSSPRECHTAGE
Zu sämtlichen Sprechtagen sollten Personaldokumente und bereits vorhandene Versicherungs- und Pensionsunterlagen mitgebracht werden.

PENSIONSBERATUNG IN MARCHTRENK
DURCH BÜRGERMEISTER PAUL MAHR
jeden Montag von 15 – 17 Uhr
Anmeldung im Stadtamt oder Telefon: 07243/552-0 

PENSIONSVERSICHERUNGS- 
ANSTALT (ARBEITER UND ANGESTELLTEN)
LANDESSTELLE OBERÖSTERREICH
4021 Linz, Terminal Tower, Bahnhofplatz 8, Telefon: 05 03 03
Auskunft und Beratung: Mo. – Fr.: 7 – 15 Uhr

INTERNATIONALE SPRECHTAGE:
Gemeinsam mit der BVA-Berlin und der LVA Oberbayern in Linz
Telefon: 05 03 03 -36419, Fr. Reiter
Do, 8.30 – 12 Uhr und 13 – 15.30 Uhr am 22. 7. und 24. 8. 2017
Frühzeitige telefonische Anmeldung ist erwünscht!

SPRECHTAG PVA WELS:
Aussenstelle Wels der oö. Gebietskrankenkasse,  
4600 Wels, Hans-Sachs-Straße 4 , Telefon: 057807-373900
Mo., Mi. und Fr.: 8 – 14 Uhr

SOZIALVERSICHERUNGSANSTALT DER BAUERN
Sprechtag in Wels: 10. 8, 19. 9.  und 12.10.2017 von 8 – 12 Uhr
in der Bezirksbauernkammer Wels, Rennbahnstraße 15,
Telefon: 0732-7633

SOZIALVERSICHERUNGSANSTALT 
DER GEWERBLICHEN WIRTSCHAFT
4020 Linz, Mozartstraße 41
Sprechtag in Wels: 14.8. und 18. 9. 2017 von 8 – 12 Uhr
in der Wirtschaftskammer OÖ., Bezirksstelle Wels,
Dr. Koss-Straße 4, Telefon: 07242-620

SERVICEDIENST DER STADTGEMEINDE
MARCHTRENK STEUERLICHE ERSTBERATUNG
durch die KSP Steuerberatungs OG, jeden 1. Donnerstag im Monat 
von 14 – 16 Uhr in den Kanzleiräumen Dachsteinstr. 18, telefonische 
Voranmeldung unter Tel.: 07243 / 53019-10 erbeten.

REDAKTIONSSCHLUSS NÄCHSTES STADTMAGAZIN AM 11. SEPTEMBER 2017

KOSTENLOSE BAUBERATUNG 
DURCH DEN ORTSPLANER
jeden 1. und 3. Montag um 16.30 bis 17:30 Uhr

OÖ. Haus- u. Grundbesitzerbund, Bezirk Wels u. Umgebung
INTERESSENSVERTRETUNG DER
PRIV. HAUS-, WOHNUNGS- UND GRUNDBESITZER
4600 Wels, Kaiser Josef Platz 47, Telefon (07242) 29361
Fax (07242) 29361-26, E-Mail: hausbesitzerbund.wels@aon.at
Sprechtage: Mo. – Fr., 8 – 12 Uhr (Termine nach telef. Vereinbarung)

ÖSTERREICHISCHER ZIVILINVALIDENVERBAND 
BEZIRKSGRUPPE WELS
Sprechstunden: ÖZIV-Büro (Seniorenwohnheim),
4600 Wels, Knorrstraße 24, Tel. 07242/51494;
Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 10 – 12  Uhr.
Vertreter in Marchtrenk: Johann Wegenast, Stifterstraße 55,
Tel. 07243/53235

KOSTENLOSE RECHTSBERATUNG
DER RECHTSANWÄLTE
Maga Tina Jägersberger am Mo. 11. 9. 2017
Dr. Herbert Heigl am Mo. 9. 10. 2017

Terminvergabe unter 07243 / 552-105
Keine Rechtsberatung im August!

KOSTENLOSE RECHTSAUSKUNFT 
DURCH NOTAR
Dr. Friedrich Fellinger am 7.8., 4.9. und 2.10. im Stadtamt  
von 17 – 18.30 Uhr, um telefonische Terminvereinbarung mit dem 
Notariat Dr. Fellinger unter Tel.: 54880 wird gebeten.

Kraftfahrzeugtechnikerin/ Kraftfahrzeugtechniker
Abgeschlossene Berufsausbildung, entsprechende Berufserfahrung, §57a-Befähigung („Pi-
ckerl“) ist von Vorteil, aber nicht Bedingung, selbstständiges Arbeiten. Ausschließlich schrift-
liche Bewerbungen bitte an: Ford Motormobil, Gerald Brandstetter, Paul-Hahn-Str. 2, 4614 
Marchtrenk, g.brandstetter@ford-motormobil.at. Das Mindestentgelt für die Stelle als Kraftfahr-
zeugtechniker/in beträgt 2073,00 EUR brutto pro Monat auf Basis einer Vollzeitbeschäftigung. 
Bereitschaft zur Überzahlung.

Zahnärztliche Assistentin/zahnärztlicher Assistent (vollzeitbeschäftigt) für unsere Zahn-
arztpraxis ab September 17 gesucht. Abgeschlossene Ausbildung oder fundierte Berufserfah-
rung, Mundhygiene-Ausbildung. Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an: 
Dr. Anna Schröckner, Zahnärztin, Linzer Straße 9/3, 4614 Marchtrenk, Tel.-Nr: 07243/54445 
E-Mail: office@schroeckner-zahnarzt.at. Das Mindestentgelt für die Stelle beträgt 8,10 EUR brut-
to pro Stunde. Bereitschaft zur Überzahlung.

Damen- und Herrenfriseurin/-friseur mit Lehrabschluss o. Berufserfahrung für 25 bis 30 
Wochenstunden. Arbeitszeit nach Absprache. Flexibel, selbstständige Arbeitsweise, team-
orientiert, kundenfreundlich,  kreativ und modebewusst, belastbar. Terminvereinbarung mit 
Ronald Blaha telefonisch unter 0664 / 15 444 11. SALON Edith & Ronald, Linzer Str. 18, 4614 
Marchtrenk. Das Mindestentgelt für die Stelle als Damen- und Herrenfriseurin/-friseur beträgt 
1.396,00 EUR brutto pro Monat auf Basis Vollzeitbeschäftigung. Bereitschaft zur Überzahlung

Die angebotenen Arbeitsplätze stellen nur eine Auswahl dar. Für weitere Informationen zu Stellenanzeigen, wenden Sie sich bitte an das 
Arbeitsmarktservice Wels – Service für Unternehmen. Telefon: 07242 / 619, DVR NR. 0015504

Elektrikerin/einen Elektriker
Abgeschlossene Berufsausbildung und Praxis, zum Einsatz bei der Sonnenschutzmontage. 
Aufgabengebiet: Verlegen von Leitungen bei der Montage von Sonnenschutzeinrichtungen im 
Zentralraum OÖ., Programmieren der elektrischen Vorrichtungen. Vollzeitbeschäftigung, Mo–
Do 7–16 Uhr, Fr 8–11:30 Uhr Überstundenbereitschaft. Das Mindestentgelt für die Stelle beträgt 
1.701,73 EUR brutto pro Monat auf Basis Vollzeitbeschäftigung. Bereitschaft zur Überzahlung.  
Buchhalterin/einen Buchhalter
Abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung (Lehre oder Schule) mit Praxis oder langjäh-
rige Berufserfahrung im Buchhaltungsbereich, „BMD, „NTCS“-Kenntnisse sowie Buchhalterprü-
fung notwendig. Aufgabengebiet: Zahlungsverkehr, Vorarbeiten bis zur Bilanzierung. Teilzeitbe-
schäftigung 20 Stunden/Woche, flexibel gestaltbar. Das Mindestentgelt für die Stelle beträgt 
1.546,00 EUR brutto pro Monat auf Basis Vollzeitbeschäftigung. Bereitschaft zur Überzahlung. 
 
Bewerbungsunterlagen per E-Mail an: koblmueller@pumbergersonnenschutz.at.
Pumberger Roland GmbH, 4614 Marchtrenk, Albert-Schweitzerstr. 6 , Tel.-Nr: 07243/50971.

Taxi- bzw. Mietwagenlenker für Wochenenddienst und / oder Tagdienst (Wochentage)
Schulbus- bzw. Mietwagenlenker (Teilzeit, geringfügig, aushilfsweise)
Gepflegtes Auftreten, freundlicher Umgang, seit mindestens 3 Jahren Führerschein B. In unse-
rem Familienunternehmen erwarten Sie faire Bezahlung und nette Teamkollegen.
taxi-hans.at | office@taxi-hans.at | 0724356134 | Busstr. 12 | 4616 Weißkirchen
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36 GESUNDHEIT AUF DEN PUNKT GEBRACHT

APOTHEKEN 
IN BEREIT-
SCHAFT

Apotheke Zur Welser Heide
Welser Straße 2, 4614 Marchtrenk

Tel. 07243 522 75

Markt-Apotheke
Linzer Straße 58, 4614 Marchtrenk

Tel. 07243 547 00

Apotheke im Welas Park
Ginzkeystraße 27, 4600 Wels

Tel. 07242 20 75 06

Apotheke Buchkirchen
4611 Buchkirchen, Hauptstraße 15

Tel. 07242 211 991

Steinbock-Apotheke
Hans-Sachs-Straße 80, 4600 Wels

Tel. 07242 474 04

Ikarus-Apotheke
Neubauer Str. 15, 4063 Hörsching

Tel. 07221 721 16

Schutzengel-Apotheke
Eferdinger Straße 20, 4600 Wels

Tel. 07242 470 98

Apotheke Wels-Nord
Oberfeldstraße 95, 4600 Wels

Tel. 07242 728 22

Stern-Apotheke
Bahnhofstraße 11, 4600 Wels

Tel. 07242 467 11

Hubertus-Apotheke
Ferd.-Wiesinger-Str. 12, 4600 Wels

Tel. 07242 46 7 09

Thalheim-Apotheke
Rodlbergerstr. 35, Tel. 07242 430 07

4600 Thalheim bei Wels

Adler-Apotheke
Stadtplatz 12-14, 4600 Wels

Tel. 07242 490 16

Einhorn Apotheke Wels
Ploberger Straße 7, 4600 Wels

Tel. 07242 464 88

Franziskus-Apotheke
Oberfeldstraße 39, 4600 Wels

Tel. 07242 20 74 20

Falken-Apotheke
Salzburger Str. 89, Tel. 07242 45422

4600 Wels-Lichtenegg

Linden-Apotheke
Wimpassinger Straße 34

4600 Wels, Tel. 07242 692 90

Föhren-Apotheke
Föhrenstraße 15, 4600 Wels

Tel. 07242 559 55

Info: Apotheken sind in der 
Reihenfolge der Entfernung zu 

Marchtrenk geordnet.

BEREITSCHAFTSDIENST
DER APOTHEKEN IN DER UMGEBUNG VON MARCHTRENK 

MO–FR: 18.00–9.00 UHR | SA: 16.00–9.00 UHR | SONN- UND FEIERTAG: 9.00–9.00 UHR
TAG UND NACHT APOTHEKENINFOS: 21455 (APOTHEKE MIT * SCHLIESST UM 20 UHR)

tag & nacht information
am apothekentelefon

AUGUST
1 DI Einhorn-Apotheke Wels* 

Franziskus-Apotheke Wels

2 MI Stern-Apotheke Wels

3 DO Adler-Apotheke Wels

4 FR Apotheke Wels Nord° 
Thalheim-Apotheke*

5 SA Steinbock-Apotheke Wels*
Sonnen-Apoth. Gunskirchen

6 SO Schutzengel Apotheke Wels* 
SCW-Apotheke Wels 

7 MO Hubertus-Apotheke Wels 
Apotheke Buchkirchen

8 DI Apoth. Welser Heide March. 
Linden-Apotheke Wels*

9 MI Welas Park Wels 
Falken-Apotheke Wels* 

10 DO Föhren-Apotheke Wels 
Markt Apotheke Marchtrenk*

11 FR Einhorn-Apotheke Wels 
Franziskus-Apotheke Wels*

12 SA Stern-Apotheke Wels

13 SO Adler-Apotheke Wels

14 MO
Apotheke Wels Nord°* 
Thalheim-Apotheke

15 DI Steinbock-Apotheke Wels* 
Sonnen-Apoth. Gunskirchen

16 MI Schutzengel Apotheke Wels 
SCW-Apotheke Wels*

17 DO Hubertus-Apotheke Wels 
Apotheke Buchkirchen

18 FR Apoth. Welser Heide March.* 
Linden-Apotheke Wels

19 SA Welas Park Wels* 
Falken-Apotheke Wels 

20 SO Föhren-Apotheke Wels* 
Markt Apotheke Marchtrenk

21 MO Einhorn-Apotheke Wels* 
Franziskus-Apotheke Wels

22 DI Stern-Apotheke Wels

23 MI Adler-Apotheke Wels

24 DO Apotheke Wels Nord° 
Thalheim-Apotheke*

25 FR Steinbock-Apotheke Wels*
Sonnen-Apoth. Gunskirchen

26 SA Schutzengel Apotheke Wels* 
SCW-Apotheke Wels 

27 SO Hubertus-Apotheke Wels 
Apotheke Buchkirchen

28 MO Apoth. Welser Heide March. 
Linden-Apotheke Wels*

29 DI Welas Park Wels 
Falken-Apotheke Wels* 

30 MI Föhren-Apotheke Wels 
Markt Apotheke Marchtrenk*

31 DO Einhorn-Apotheke Wels 
Franziskus-Apotheke Wels*

SEPTEMBER
1 FR Stern-Apotheke Wels

2 SA Adler-Apotheke Wels

3 SO Apotheke Wels Nord°* 
Thalheim-Apotheke

4 MO Steinbock-Apotheke Wels*
Sonnen-Apoth. Gunskirchen

5 DI Schutzengel Apotheke Wels 
SCW-Apotheke Wels*

6 MI Hubertus-Apotheke Wels 
Apotheke Buchkirchen

7 DO Apoth. Welser Heide March.* 
Linden-Apotheke Wels

8 FR Welas Park Wels* 
Falken-Apotheke Wels 

9 SA Föhren-Apotheke Wels* 
Markt Apotheke Marchtrenk

10 SO Einhorn-Apotheke Wels* 
Franziskus-Apotheke Wels

11 MO Stern-Apotheke Wels

12 DI Adler-Apotheke Wels

13 MI Apotheke Wels Nord°* 
Thalheim-Apotheke

14 DO Steinbock-Apotheke Wels 
Sonnen-Apoth. Gunskirchen*

15 FR Schutzengel Apotheke Wels* 
SCW-Apotheke Wels

16 SA Hubertus-Apotheke Wels 
Apotheke Buchkirchen

17 SO Apoth. Welser Heide March. 
Linden-Apotheke Wels*

18 MO Welas Park Wels 
Falken-Apotheke Wels* 

19 DI Föhren-Apotheke Wels 
Markt Apotheke Marchtrenk*

20 MI Einhorn-Apotheke Wels 
Franziskus-Apotheke Wels*

21 DO Stern-Apotheke Wels

22 FR Adler-Apotheke Wels

23 SA Apotheke Wels Nord°* 
Thalheim-Apotheke

24 SO Steinbock-Apotheke Wels* 
Sonnen-Apoth. Gunskirchen

25 MO Schutzengel Apotheke Wels 
SCW-Apotheke Wels*

26 DI Hubertus-Apotheke Wels 
Apotheke Buchkirchen

27 MI Apoth. Welser Heide March.* 
Linden-Apotheke Wels

28 DO Welas Park Wels* 
Falken-Apotheke Wels 

29 FR Föhren-Apotheke Wels* 
Markt Apotheke Marchtrenk

30 SA Einhorn-Apotheke Wels* 
Franziskus-Apotheke Wels

OKTOBER
1 SO Stern-Apotheke Wels

2 MO Adler-Apotheke Wels

3 DI Apotheke Wels Nord° 
Thalheim-Apotheke*

4 MI Steinbock-Apotheke Wels*
Sonnen-Apoth. Gunskirchen

5 DO Schutzengel Apotheke Wels* 
SCW-Apotheke Wels 

6 FR Hubertus-Apotheke Wels 
Apotheke Buchkirchen

7 SA Apoth. Welser Heide March. 
Linden-Apotheke Wels*

8 SO Welas Park Wels 
Falken-Apotheke Wels* 

9 MO Föhren-Apotheke Wels 
Markt Apotheke Marchtrenk*

10 DI Einhorn-Apotheke Wels 
Franziskus-Apotheke Wels*

11 MI Stern-Apotheke Wels

12 DO Adler-Apotheke Wels

13 FR Apotheke Wels Nord°* 
Thalheim-Apotheke

14 SA Steinbock-Apotheke Wels* 
Sonnen-Apoth. Gunskirchen

15 SO Schutzengel Apotheke Wels 
SCW-Apotheke Wels*

16 MO Hubertus-Apotheke Wels 
Apotheke Buchkirchen

17 DI Apoth. Welser Heide March.* 
Linden-Apotheke Wels

18 MI Welas Park Wels* 
Falken-Apotheke Wels 

19 DO Föhren-Apotheke Wels* 
Markt Apotheke Marchtrenk

20 FR Einhorn-Apotheke Wels* 
Franziskus-Apotheke Wels

21 SA Stern-Apotheke Wels

22 SO Adler-Apotheke Wels

23 MO Apotheke Wels Nord° 
Thalheim-Apotheke*

24 DI Steinbock-Apotheke Wels*
Sonnen-Apoth. Gunskirchen

25 MI Schutzengel Apotheke Wels* 
SCW-Apotheke Wels 

26 DO Hubertus-Apotheke Wels 
Apotheke Buchkirchen

27 FR Apoth. Welser Heide March. 
Linden-Apotheke Wels*

28 SA Welas Park Wels 
Falken-Apotheke Wels* 

29 SO Föhren-Apotheke Wels 
Markt Apotheke Marchtrenk*

30 MO Einhorn-Apotheke Wels 
Franziskus-Apotheke Wels*

31 DI Stern-Apotheke Wels
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SOZIALBERATUNGSSTELLE MARCHTRENK
Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch und Freitag 8 – 12 Uhr

Eltern-/Mutterberatungsbezirksleitstelle im Stadtamt Marchtrenk
(Eingang Kindergartenstraße), Linzer Straße 21, 4614 Marchtrenk,
Telefon: 07243 / 511 43 50, Sozialberaterin Marion Görlach.
Die Beratungen sind selbstverständlich frei zugänglich und kostenlos!

ALLGEMEINMEDIZINERINNEN

 A  Dr. med. Gabriel Alexandru �Linzer Str. 9 (GZ), Tel. 513 91 oder 0676 9481457

 B  Gemeinschaftspraxis Dr. Ardelt Linzer Str. 44, Tel. 522 09 bzw. 58494 (Whg.)

 C  Dr. med. Harald Berger Rennerstraße 25, Tel. 520 06

 D  Dr. med. Andreas Berghuber Welser Straße 18, Tel. 52266

 E  Dr. med. Ronald Ecker Goethestraße 12, Tel. 522 44

 F  Dr. med. Alfred Geweßler Kindergartenstraße 29, Tel. 58300

Dr. med. Silvia Schrangl Dorfstraße 14, 4600 Schleißheim, Tel. 072 42/22 41 81

Dr. med. Christina Iglseder Untere Dorfstr. 18, 4616 Weißkirchen, Tel. 072 43/561 58

ZAHNÄRZTLICHER 
SONN- UND FEIER-

TAGSDIENST
Welche/r Zahnärztin/arzt jeweils 
Notdienst hat, ist auf der Home- 
page der Zahnärztekammer unter 
www.zahnaerztekammer.at 
abrufbar. Den/die jeweils dienst-
habenden Arzt /Ärztin kann man 
auch bei der Bezirksrettungsstelle 
in Wels, ÄrztInnen-Notdienst unter 
Tel. 07242/141 erfragen.

SOZIALMEDIZINISCHE BERATUNGSSTELLE 
BEI ALKOHOLPROBLEMEN

Amt der OÖ. Landesregierung, 4020 Linz, Harrachstr. 18, Tel.: (0732) 7720 / 14393 - Ulrike Kislinger

BERATUNG Dienstag, ab 8.30 Uhr GRUPPE Freitag, ab 19.00 Uhr

BH Wels-Land, 
Herrengasse 8,
Tel. 0 7242/618/369

5., 12., 19., 26. 9. 2017 Lambach, Ortsstelle 
Rotes Kreuz, Maximi-
lian-Pagl-Straße 8

15. September 2017

3., 10., 17., 21. 10. 2017 28. Oktober 2017
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 C 

 D 
 A 

 E 
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MO Gemeinschaftspraxis 
Dr. Ardelt

 
17:00–19:00 Uhr

Dr. Iglseder 16:00–18:00 Uhr

Dr. Alexandru 15:00–17:00 Uhr

Dr. Schrangl 17:00–19:00 Uhr

DI Dr. Berger                                16:00–18:00 Uhr

Dr. Ecker 15:00–18:00 Uhr

Dr. Alexandru 15:00–17:00 Uhr

MI Dr. Berghuber 16:30–18:30 Uhr             

Dr. Berger 16:00–18:00 Uhr

Dr. Iglseder 14:00–17:00 Uhr

Dr. Geweßler 16:00–18:30 Uhr

DO Gemeinschaftspraxis 
Dr. Ardelt

 
16:30–18:00 Uhr

Dr. Berghuber 16:30–18:30 Uhr

Dr. Ecker 16:00–18:00 Uhr

Dr. Schrangl 17:00–19:00 Uhr

FR Dr. Berger 16:00–18:00 Uhr                                  

Werktags 12:00–19:00 Uhr erreichen Sie 
in DRINGENDEN Fällen den diensthaben-
den Arzt unter 07242/141. In weniger drin-
genden Fällen nehmen Sie bitte Kontakt mit 
den nachmittags geöffneten Ordinationen auf.

HAUSÄRZTLICHER NOTDIENST
TEL: 07242/141 WERKTAGS 19:00 – 7:00 UHR

SAMSTAG, SONNTAG, FEIERTAG 7:00 – 7:00 UHR



Wir laden Sie ein, unsere kostenlosen Angebote zu nutzen:

MUTTERBERATUNG
(jeden 2. und 4. Montag von 14 bis 16 Uhr)
14. und 28. August, 11. und 25. September, 9. und 23. Oktober 2017

SPIELSTUBE	 jeden Montag 9:00 – 12:00 Uhr
				    für Eltern mit Kindern von 1 bis 3 Jahre
BABYTREFF	 jeden Dienstag 9:00 – 10:30 Uhr
				    für Eltern mit Kindern bis Krabbelalter
ELTERNTREFF	 jeden Dienstag 14:00 – 17:00 Uhr
				    für Eltern mit Kindern bis 3 Jahre

Kostenlose Angebote nach telefonischer Voranmeldung:

• �Psychologische Beratung • �Stillberatung
• �Beratung durch Sozialarbeiterinnen • �Babymassage
• �Beikost-/Ernährungsberatung
• �Zahngesundheitserziehung 

IGLU Eltern-Mutterberatung, Linzer Straße 21, 4614 Marchtrenk
Tel. 07243 / 511 43, iglu.elternberatung.shv.wl@aon.at
http://www.kinder-jugendhilfe-ooe.at/491.htm

MARCHTRENKER
JUBILARINNEN

(JULI – AUGUST 2017)

Die Sozialberatungsstelle ist eine wichtige Drehscheibe für 
Dienstleistungen aus den Bereichen Gesundheit und Soziales

WIR UNTERSTÜTZEN SIE MIT 
HILFESTELLUNG BEI:
• �Vermeidung von Mietrückständen 

(sofortige Reaktion – erspart Zusatzkosten)
• �drohendem Wohnungsverlust
• �Wohnbeihilfeanträgen

Für Menschen, die von Wohnungsverlust betroffen sind, gibt es 
ein Netzwerk zur Unterstützung. Eine Anlaufstelle ist die Sozial-
beratungsstelle. 

Nähere Informationen bekommen Sie in der Sozialberatungsstel-
le Marchtrenk.

SOZIALHILFE-
VERBAND WELS-LAND

SOZIALBERATUNGSSTELLE 
MARCHTRENK

4614 MARCHTRENK, LINZER STRASSE 21
TEL. 0664 / 198 11 03 ODER 07243 / 511 43 50

GEÖFFNET: MO, MI UND FR 8 – 12 UHR
MARION GÖRLACH: MO 8–12 UHR
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EISERNE HOCHZEIT
Theresia und Franz Pflüglmeier

DIAMANTENE HOCHZEIT
Elena und Oskar Hartlmayr

Margarete und August Treml
Anna und Franz Deixler

GOLDENE HOCHZEIT
Anna und Johann Sklenka
Ingeborg und Emil Pichler
Katharina und Georg Nief

Vollendung des 94. Lebensjahres
Anna Gabl

Martin Gravits
Franz Gratz

Maria Wagner

Vollendung des 93. Lebensjahres
Theresia Büchel

Zäzilia Pichler
Rosa Saghy

Hermann Köhrer

Vollendung des 92. Lebensjahres
Leopoldine Meier

Maria Klein
Alfred Wimmer

Vollendung des 91. Lebensjahres
Cäcilia Ecker

Theresia Wagner

Vollendung des 90. Lebensjahres
Theresia Radinger

Vollendung des 85. Lebensjahres
Franz Pilger

Ingeborg Schuster
Friederike Fuchs

Karl Jungreithmair
Theresia Weldi

Vollendung des 80. Lebensjahres
Olga Hofer

Johann Kleininger
Johann Hauser
Sigrit Wartinger
Theresia Auer
Anda Maros

Helmut Priesner
Rosina Stadlmair

Helga Dobesberger
Irma Ortmair
Johanna Essl
Karl Neuber

Maria Wiesinger
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VOLKSSCHULE 1

EIN BUNTES PROGRAMM IN DER 
LETZTEN SCHULWOCHE!
Die SchülerInnen erlebten mit verschiedenen 
Ausflügen, wie einem Besuch in die Landes-
gartenschau Kremsmünster, ins Freibad oder 
in den Tierpark, einem Lehrausgang ins Weli-
os und unterschiedlichen Wanderzielen, eine 
abwechslungsreiche, letzte Schulwoche. Der 
Höhepunkt dieser war mit Sicherheit das gro-
ße Sportfest: Bei heißem Wetter genossen 
alle SchülerInnen einen Vormittag lang das 
große Fest mit inkludiertem Fußballturnier. 
Der Klassenunterricht wurde aufgelöst und 

die Kinder durften selbstständig die vielen 
Stationen nach Lust und Laune absolvieren. 
Es gab verschiedenste Angebote: Dosen-
werfen, Sackhüpfen, eine Wasserrutsche, 
eine Schatzsuche im Sand, Hindernisläufe, 
Geschicklichkeitsspiele sowie eine Schmink-
station. Das Fußballturnier wurde auf jeder 
Schulstufe ausgetragen. Die jeweiligen Siege-
rInnen und der Torschützenkönig bekamen 
einen Wanderpokal. Ehrungen gab es auch 
für die besten Radfahrprüfungsergebnisse: 

Diese SchülerInnen bekamen bei der großen 
Siegerehrung am Sportplatz von Bürgermeis-
ter Paul Mahr verschiedene Preise. Freibad-
gutscheine gab es für so manch fleißige Rad-
lerin/fleißigen Radler der Schulaktion „Radeln 
im Juni“. Ein aufregendes Fest für alle Schü-
lerInnen, die vom Elternverein auch noch mit 
frischen Früchten und einem Eis beschenkt 
wurden!

GÜTESIEGEL GESUNDE SCHULE
OBERÖSTERREICH 2017–2019
Die VS1 freut sich sehr über die bereits dritte 
Verleihung des Gütesiegels „Gesunde Schule 
OÖ“! Dieses Gütesiegel ist eine gemeinsame 
Initiative vom Land OÖ, dem Landesschulrat 
für OÖ, dem Institut für Gesundheitsplanung 
sowie der OÖGKK und markiert ein nach 
außen hin sichtbares Zeichen, dass in einer 
Schule Konzepte der schulischen Gesund-
heitsförderung Anwendung finden. An der 
VS 1 gibt es ein vielseitiges Bewegungsan-
gebot durch die tägliche bewegte Pause 
oder den Wander- und Radfahrwettbewerb. 
Ebenso wichtig ist die gesunde Ernährung, 
die sich immer wieder durch den Schulall-
tag zieht (Gesunder Naschkorb in einzelnen 
Klassen, Gesunde Jause und Obstjause des 

Elternvereins, gemeinsames Kochen, Wasser 
trinken etc.). Bei der feierlichen Veranstaltung 
in Linz wurde das Gütesiegel von Gesund-
h e i t s l a n d e s rä t in 
Mag. Christine Ha-
berlander, OÖGKK-
Direktorin Dr. And-
rea Wesenauer und 
Landesschulärztin 
Dr. Gertrude Jindrich 
an Direktorin Susan-
ne Holoubek und 
VertreterInnen der 
Schule überreicht. 
Wir freuen uns sehr 
über diese Anerken-

nung und werden weiterhin unser Bestes 
geben, um unsere „gesunde Schule“ zu er-
halten und weiterzuentwickeln!
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DIE VOLKSSCHULE 2 ,,HEBT AB“!
Im vergangenen Schuljahr haben es sich die 3B, 4B und die Vorschulklasse zur 
Aufgabe gemacht, mehr über das Thema „Fliegen“ zu erfahren. In Zusammenar-
beit mit dem RIC wurde es möglich, ein Projekt zu starten, das Kinder und auch 
LehrerInnen gleichermaßen begeisterte.

Im Unterricht wurde geforscht, es wurden 
Experimente mit „Luft“ durchgeführt, die 
den Kindern viele Fragen beantworteten und 
darüber hinaus das Interesse für Naturwis-
senschaften und Technik weckten. Im Werk-
unterricht wurden Gleiter gebaut. Auch die 
ausgefallenen Papierflieger, die die Kinder 
nach unterschiedlichen Anleitungen bauten, 
machten allen großen Spaß. In diesem Schul-
jahr begegnete man so manchem Flugobjekt 
im Schulhaus, das gerade auf seine Flugtaug-
lichkeit geprüft wurde. Da hieß es mitunter 

„Köpfe einziehen!“ Aber auch außerhalb des 
Klassenzimmers fand die Beschäftigung mit 
dem Projekt statt. Im Mai wurde die Welser 
Modellbaumesse besucht. Dort durften die 
Kinder bei einem Stand tolle Flugmodelle aus 
Holz bauen. Die Flugshow war für alle ein fas-
zinierendes Erlebnis. Aufregend war für die 
Kinder auch der Besuch beim Fliegerhorst 
Hörsching. Man konnte Militärflugzeugen 
beim Starten und Landen zusehen und auch 
so manche Flugobjekte von innen bestau-
nen. Jeder durfte einmal ans Ruder. Die Pilo-

ten standen den Kindern Rede und Antwort 
und so verging ein Vormittag buchstäblich 
wie im Flug. Im Juni ging die Fahrt ins Welios 
nach Wels, wo im Rahmen der Veranstaltung 
tec2move interessante Workshops für Klas-
sen kostenlos angeboten wurden. Es wur-
den Flugzeugmodelle gebaut, Fallschirme 
gebastelt und auch die Sonderausstellung 
„Leonardo`s Fallschirm“ faszinierte die Schü-
lerInnen der VS 2.
Dieses lehrreiche Projekt hat allen Be-
teiligten großen Spaß gemacht!

VOLKSSCHULE 2
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EINDRÜCKE „GEL“ – 3. KLASSE
Im Rahmen des Schwerpunktes GEL (Gesundheit. Ernährung. Lebensfreude) werden in der 3. Klasse zwei Einheiten angebo-
ten. Die SchülerInnen sollen sensibilisiert werden für „Gesunde Ernährung“.

Die GEL-SchülerInnen der 3. Klassen nahmen am Kekserlmarkt der 
Gemeinde mit selbstgebackenen (und von den Eltern gebackenen) 
Keksen teil. Eifrig wurden an einigen Nachmittagen Kekse selbst her-
gestellt, verpackt und zum Verkauf (auch am Tag der offenen Tür in 
der Schule) von SchülerInnen und ihren Lehrerinnen im Marktplatz-
center angeboten. Der Erfolg hat die SchülerInnen für ihren Aufwand 
entschädigt. Weiters gab es Workshops für „Gutes Benehmen“, 
„Bewusst Einkaufen“, „Abfallvermeidung und  -trennung“, „Geträn-

keworkshop“, „Versteckte Fette in 
Lebensmitteln“, „Wasser – unser 
Lebenselixier“, „Fair Trade“, „Brot 
und Gebäck selbst herstellen“, 
„Kräuterwanderung – Kräuter zur 
Heilung, Linderung von Schmerzen 
oder zur Ergänzung von Aufstri-
chen usw.“, „Besuch am Biobau-
ernhof  – mit Stationenbetrieb z. B. 
Butter selbst machen“, „Marmela-
de einkochen“  u.v.m. 

NEUE MITTELSCHULE 1

REFERATS- UND 
LESEMAPPEN DER 
KLASSEN 3A UND 3C 
Die SchülerInnen der 3. Klassen der NMS1 Marchtrenk beschäftig-
ten sich in den letzten Schulwochen mit Referaten zu verschiedenen 
Sachthemen. Die Themen wurden aus den Bereichen der Lerngegen-
stände dieser Schulstufe gewählt. Sie gestalteten dazu Mappen mit 
Deckblatt und einer übersichtlichen Zusammenfassung. 
Die SchülerInnen der 3.Klassen hielten sich noch vor dem ersehnten 
Schulschluss mit dem Lesen eines spannenden Jugendbuches bei gu-
ter Laune. Sie gestalteten Mappen zum Buch „Im Chat war er noch so 
süß“ von Annette Weber. Die Mappen umfassten ein Deckblatt, den 
Lebenslauf der Autorin, ein ABC-Darium, eine Personenbeschreibung 
und „Die wichtigen Fünf“. Dazu recherchierten sie auch im Internet. 

PROJEKTTAG
DER 3. KLASSEN
IM AGRARIUM 
Am 4. Juli fuhren die 3. Klassen der  NMS1 Marchtrenk mit ihren Leh-
rerinnen ins Agrarium Steinerkirchen, wo sie ein lehrreiches, span-
nendes und abwechslungsreiches Programm erwartete. In Gruppen 
aufgeteilt gab es eine Rundfahrt mit dem Traktoranhänger durch das 
ganze Gelände mit interessanten Erklärungen über Pflanzen und Tie-
re. Sehr lehrreich war auch der Vortrag über Waldbienen (von denen 
es über 700 verschiedene Arten gibt) und Honigbienen. Anschließend 
suchten die SchülerInnen einige Vertreter dieser Tierart in freier Na-
tur, betrachteten sie und entließen sie natürlich wieder in ihre Freiheit. 
Einer der Höhepunkte des Projekts war die Fahrt bzw. der Flug auf 
der „Hummelschanze“. Einige SchülerInnen stellten Fladenbrot her, 

fuhren mit dem Go-
Cart oder mit dem 
Tretboot auf dem 
kleinen Teich. Der 
Besuch des Agrari-
ums Steinerkirchen 
hat bei allen Schü-
lerInnen einen blei-
benden Eindruck 
hinterlassen.
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SPORT NMS MARCHTRENK

SPORTTAGE DER SPORT NMS MARCHTRENK
Von Mittwoch bis Freitag hatten die Sport-
klassen die Gelegenheit, die vielfältigen Mög-
lichkeiten des Freizeitzentrums beim Delta 
Sportpark kennenzulernen. In mehreren 
Workshops verbesserten die SchülerInnen 
ihr Können in vielen Sportarten. Beim Tennis-
spiel und Fitnesstraining im Delta Sportpark 
trainierten unsere SpielerInnen mit Flo Hoch-
leitner und Mag. Siegfried Buchgeher Ball-

geschick und Muskelstärke. Michael Neller 
führte das Beachvolleyballtraining. Daneben 
gab es ein Fußballtraining und eine Spielesta-
tion mit so interessanten Möglichkeiten wie 
Asphaltsurfen. Die restlichen Stationen wa-
ren Minigolf, Turmspringen und Schwimmen.
Herzlichen Dank an unseren Bürgermeister 
Paul Mahr, der den jungen SportlerInnen die 
Möglichkeit bot, das Sportangebot am Frei-

zeitgelände und im Schwimmbad kostenlos 
zu nutzen. Mag. Siegfried Buchgeher stellte 
die Tennishalle sowie den Kursraum des Fit-
nessstudios und die Trainingsbetreuung im 
Kraft- und Ausdauerbereich ebenfalls kos-
tenlos zur Verfügung.
Im Namen aller SchülerInnen und Eltern 
danken wir herzlich für die Unterstüt-
zung. 

IM ZEICHEN DES SPORTS
Ganz im Zeichen des Sports standen die letzten zwei Schulwochen unserer Sportklassen.

EVENTSPORTTAG DER NMS 1+2 MARCHTRENK
Am Montag, den 26.6., fand am Schulsport-
platz ein Trendsportevent statt, der von der 
Uniqa und der Sportunion OÖ gesponsert 
wurde. Über 600 SchülerInnen konnten an 
zahlreichen Stationen ihr Geschick in den 
verschiedensten Sportarten erproben. Ne-
ben Geschenken für jede Schülerin/jeden 
Schüler gab es als Hauptpreis einen Hub-
schrauberflug zu gewinnen.
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PTS-MARCHTRENK

EIN DANKESCHÖN 
DER FEUERWEHR MARCHTRENK
Wie jedes Jahr fuhr die PTS-Marchtrenk auch heuer wieder auf in-
terkulturelle Reise nach Griechenland. Dort wurde in der Nähe der 
Stadt Parga gecampt. Die Kinder schliefen in eigenen Zelten bzw. be-
kamen Zelte von der Schule zur Verfügung gestellt. Als Versorgungs-
zelte dienten wie immer zwei große Zelte, die – wie jedes Jahr – von 
der  Freiwilligen Feuerwehr Marchtrenk bereitgestellt wurden. 
Als Dankeschön brachten die SchülerInnen den HelferInnen am 
14. Juni eine Jause vorbei.  Diese wurde von den Kindern des Fach-
bereiches für Tourismus unter Anleitung von Claudia Kronschläger 
gebacken und am Abend bei der Feuerwehrübung von den Kame-
radInnen verspeist. 

Der süsse 
Treff punkt
im Herzen 
von 
Marchtrenk.

Linzerstraße 36  .  4614 Marchtrenk  .  0 72 43 - 52 2 27
Öffnungszeiten: Di. - So. und Feiertag von 8.00 - 19.00 Uhr, Mo. Ruhetag  

KULTUR- UND STADTC
AF

ÉKONDITOREI
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UNION TURNOLYMPIADE 2017 
Am 19. Mai fand die UNION Turnolympiade statt. Kurz nach den Er-
öffnungsworten um 17 Uhr widmeten sich alle ca. 80 Kinder, die in 
12 Gruppen eingeteilt waren sowie KampfrichterInnen und Betreue-
rInnen den jeweiligen Turngeräten. Nach einer Einturn-Phase konn-
ten sich die ZuschauerInnen das Können der TurnerInnen ansehen 
sowie die Daumen drücken und anfeuern. Geturnt wurde u. a. am 
Boden, am Reck, am Barren und am Balken. Neben den Kindern und 
Jugendlichen am Turnboden ergeht ein großes Lob und Dank an das 
Trainer-Team, das viel Zeit in den Nachwuchs investiert und ohne das 
solch eine Veranstaltung nicht möglich wäre. Vielen Dank!!
  

TURN-10-BEZIRKSMEISTER-
SCHAFTEN 2017 
Am 20. Mai fanden die Turn-10-Bezirksmeister-
schaften in Marchtrenk statt. Zirka 100 Turner-
Innen der Vereine Union Eberstalzell, Fischlham, 
Lambach und Marchtrenk zeigten ihr Können. In 
zwölf Altersgruppen wurde um den Sieg an den 
Geräten Reck, Boden, Sprung, Minitrampolin, 

Balken und Barren gekämpft. Den Titel der Bezirksmeisterin konnte 
sich Katja Puchner sichern, Bezirksmeister wurde Stefan Bell.

TENNIS-CHAMPS BEI DER 
OÖ-MEISTERSCHAFT
Die Senioren der Union 
Marchtrenk wurden in 
der 55-plus-Regional-
klasse ungeschlagen 
Meister. Die Mannen 
um Mannschaftsführer 
Harald Dobesberger und Stellvertreter Josef Neumayer verbuchten 
sechs Siege und ein Unentschieden. Sie steigen in die Landesliga 
(zweithöchste Liga in OÖ) auf. Zum Meisterstück leisteten folgende 
Spieler ihren Anteil: Harald Dobesberger, Oskar Hartlmayr, Rudolf 
Hubmer, Gerald Kratzer, Josef Neumayer, Hermann Waldner, Gott-
fried Weingärtner, Christian Wimmer, Kurt Trauner und Fritz Zehetner.

Weitere Infos unter office.sportunion-marchtrenk@liwest.at
oder auf unserer Homepage www.marchtrenk.sportunion.at

3. PLATZ BEI DER BUNDES- 
MEISTERSCHAFT DER DAMEN

Am Samstag, dem 
17. Juni kämpften 
die Stockschützin-
nen des ESV ASKÖ 
eisbär Marchtrenk 
in der Stocksport-
halle Trimmelkam 
mit insgesamt elf 
Mannschaften um 
den Klassenerhalt in 
der Stocksport-Bun-

desliga der Damen bzw. um den Aufstieg in die Staatsliga. Unsere 
Stockschützinnen erreichten den sehr guten 3. Rang.
Spielerinnen: Gerlinde Gerstmayr, Elisabeth Brunner, Claudia Bera-
nek, Helga Binder und Barbara Weichselbaumer  
Der ESV ASKÖ eisbär Marchtrenk gratuliert seinen Damen 
recht herzlich zu diesem Erfolg!

AUFSTIEG BEI DER ASKÖ 
LANDESLIGA HERREN
Am Samstag, dem 8. Juli, kämpften die Stockschützen des ESV ASKÖ 
eisbär Marchtrenk in der Stocksporthalle Vöcklabruck mit insgesamt 
13 Mannschaften um den Aufstieg in die ASKÖ Landesmeisterschaft 
Herren. Unsere Stockschützen erreichten die ausgezeichneten Ränge 
1 und 2 und steigen somit auf!
Spieler Mannschaft 1 (Rang 2): Markus Stockinger, Dietmar Berk-
mann, Johann Steger, Gottfried Degelsegger 
Spieler Mannschaft 2 (Rang 1):  Karl Kiemeswenger, Hermann Wimho-
fer, Alois Brunner, Hermann Infeld 

Der ESV ASKÖ eisbär Marchtrenk gratuliert seinen Herren 
recht herzlich zu diesem Erfolg!

ESV ASKÖ Eisbär 
Marchtrenk
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SV Maukys Verfliesung
Viktoria Marchtrenk

www.viktoria-marchtrenk.at

KAMPFMANNSCHAFT UND 1B
Die Landesligasaison unserer Kampfmannschaft und Reserve verlief 
sehr positiv. Die Kampfmannschaft erreichte den 5. Platz und damit 
die beste Platzierung in der Vereinsgeschichte. Die Reserve schloss 
auf dem 6. Platz ab. Die Saison-Highlights waren natürlich unsere bei-
den Derbysiege gegen den SC Marchtrenk, wobei im Frühjahr beim 
Heimspiel bei beiden Versuchen insgesamt über 2.000 ZuschauerIn-
nen die Raiffeisen Arena besuchten. Dank an alle ViktorianerInnen, 
die den Verein in dieser sehr arbeits- und ereignisreichen Saison so 
großartig unterstützt haben.
 

SAISONABSCHLUSS DER NACHWUCHSMANNSCHAFTEN
Die U16 zeigte auf der Kartbahn, wie mutig sie ist und stärkte sich 
anschließend mit Wiener Schnitzel. Die U13 vergnügte sich auf der 
Bowlingbahn und mit Pizzaessen. Die Bambinis bis zur U11 feierten 
traditionell am Vikiplatz mit Zeltlager. Eltern, Kinder und Betreue-
rInnen waren insgesamt ca. 180 Leute. Der Spaß kam bei diversen 
Spielen (Kinder gegen Väter bzw. Kinder gegen Mütter, Torschussge-
schwindigkeit, Hüpfburg etc.) nicht zu kurz. Bei gemütlicher Grillerei 
und abschließendem Lagerfeuer endete ein gelungenes Fest für die 
Kids. Herzlichen Dank an alle BetreuerInnen, FunktionärInnen und El-

tern, die zum Gelingen des Abschlussfestes beigetragen haben und 
die auch über die gesamte Meisterschaftssaison die Nachwuchsab-
teilung unterstützt haben. 
 
Unter www.viktoria-marchtrenk.at finden sie weitere aktuelle Berich-
te, Fotos und Infos zu unseren Berichten und die Spieltermine.

TRAININGSGEWAND 
FÜR DEN NACHWUCHS
Nach Abschluss einer sehr erfolgreichen Meisterschaftssaison 
2016/2017 wurden  am Freitag, dem 30. Juni, die Nachwuchsspieler  
–  von der U7 bis zur U16  –  mit neuem Trainingsgewand und Taschen 
ausgestattet. Bei der Verteilung der  mehr als 100 Garnituren an die 
SC-Hoffnungsträger kamen Wolfgang Guld-Hornung, Stefanie Mayer 
wie auch Thomas Grünauer mächtig ins Schwitzen. Diese Aktion un-
terstützte u. a. Starlim & Sterner. Danke! 
 

TRAUER 
UM JOSEF 
WARSCH
Josef stand im 71. Lebensjahr. Er war ein Fußballexperte, ein sachlicher  Analytiker, selbst ein perfekter 
Fußballer in den 60er-Jahren, ein gefragter  OÖ-Auswahlspieler, viele Jahre ein engagierter Nachwuchs
trainer, ein eingefleischter Vereinsfunktionär, ein Spiele- und Spielerbeobacher (ein Scout) und ein lei-
denschaftlicher SC-Freund bis zu seinem letzten Atemzug. Josef Warsch  – eine SC-Legende und im-
mer in unserer Erinnerung!

SC-Marchtrenk

www.geomix.at/verein/sc-marchtrenk/
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ASKÖ
Marchtrenk

www.askoe-marchtrenk.at 

www.taekwondo-marchtrenk.at 

TENNIS MANNSCHAFTS- 
MEISTERSCHAFT
Neun Wochen lang kämpften zehn Erwachsenen-Mannschaften 
um Siege und Tabellen-Platzierungen. Insgesamt wurden dabei 496 
Matches gespielt. Besonders hervorzuheben sind der sensationelle 
zweite Platz unserer Damen-1er-Mannschaft und der Aufstieg der 
2er-Herren-45-Mannschaft in die Bezirksklasse. Weiters gratulieren 
wir unserer großteils jungen Herren-3er- Mannschaft zu einer tollen 
ersten Saison. Ergebnisse im Detail unter www.ooetv.at.

Weiter ging es im Sommer mit der Mixed- und Jugendmeisterschaft. 
Zum Saisonfinale findet die Tennis-Vereinsmeisterschaft statt. Die 
Finalspiele sind am 9. September.

Die Damen-1-Mannschaft bei der Heimreise 
mit dem ASKÖ-Bus von einem erfolgreichen 
Auswärtsspiel.

Das Herren-3-Team mit neuer Dress und vie-
len jungen Talenten – ergänzt durch erfahrene 
Spieler.

TOLLER SAISONABSCHLUSS FÜR 
DAS DELTA-TAEKWONDO-TEAM
Zum Saisonabschluss gelang dem DELTA-Teakwondo-Team noch-
mals eine Topleistung. Obwohl wir mit einem sehr kleinem Team (acht 
NachwuchssportlerInnen) zur heurigen offenen ASKÖ Nachwuchs-
landesmeisterschaft nach Kirchdorf fuhren, konnten wir – dank her-
vorragender Leistungen unsere TeilnehmerInnen – wieder eine Ver-
einswertung (3. Platz) erringen – und das bei einem Starterrekord  von 
200 SportlerInnen aus 23 Vereinen! 

Die Kirchdorfer Stadthalle bot einen perfekten Schauplatz, auf dem 
mit großer Begeisterung und hohem sportlichen Einsatz schon die 
Kleinsten ‚große‘ Zweikämpfe lieferten. Sowohl bei den technischen 
Bewerben (Poomsae) als auch bei den Vollkontaktkämpfen (Kyorugi) 
gaben alle SportlerInnen ihr Bestes und boten den zahlreichen Zu-
schauerInnen spannende, sehr faire und vor allem verletzungsfreie 
Kämpfe.

Vor allem für die Jüngsten, von denen einige zum ersten Mal unter 
Wettkampfbedingungen ihr Können unter Beweis stellten, war diese 
Meisterschaft mit Sicherheit der krönende Abschluss der Saison.

Die Ergebnisse unserer SportlerInnen: 
Sarah Felbermair	 1. Platz Junioren LK2 -51kg;
Paul Gaspar	 1. Platz Schüler LK2 -27kg;
Florian Pichler	 1. Platz Junioren LK1 -78kg;
Fabian Eiber	 1. Platz Junioren 5 m,
Jamie Eng	 1. Platz Junioren 1 m;
Xenia Eisenführer	 2. Platz Junioren 1 w.

Wir gratulieren zu den tollen Leistungen!

Delta-Taekwondo
Marchtrenk

Gaspar Paul beim Finalkampf
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1. ABFISCHERFEST AN DER 
TRAUN IM SEPTEMBER
Der Angelsportverein Marchtrenk veranstaltet am Sonntag, dem 
10. September, das 1. Abfischerfest an der Traun. Treffpunkt 
für alle ist im Zelt beim Mauthäuserl. Ab 7 Uhr gibt es Tageskarten 
um 10 Euro – dies gilt nur für den 10. September. Die Abwaage der 
gefangenen Fische erfolgt bis 11 Uhr, anschließend prämieren wir die 
schwersten Fische. 
Für Speis und Trank ist gesorgt – es gibt Steckerlfische! 
Natürlich sind auch NichtfischerInnen, RadfahrerInnen und Spazier-
gängerInnen herzlich willkommen! Das Fest endet ca. um 14 Uhr.

UMWELTAKTION 
2017
Am 8. April nahmen auch einige Mitglieder 
und Jugendliche des Angelsportvereins an 
der Ufersäuberung des Moserbaches teil.

Angelsportverein
Marchtrenk

www.asv-marchtrenk.info

Schützengesellschaft 
Marchtrenk

ERFOLGREICHE
ÖSTERREICHISCHE UND
OÖ MEISTERSCHAFT
•	� Walter Holzinger erreichte bei der österr. Meisterschaft im Bewerb 

„stehend aufgelegt“ mit 414,2 Ringen den 3. Platz.
•	� Mit den Mannschaftsschützen Walter Holzinger/Marchtrenk, Adolf 

Flattinger/Nettingsdorf und Walter Humer/Steinerkirchen erreichte 
Oberösterreich im Bewerb „stehend aufgelegt“ von neun Bundes-
ländern den 2. Platz.

•	� Im Bewerb Kleinkaliber 50 Meter „sitzend aufgelegt“ war Walter 
Holzinger der Beste oö. Schütze und belegte mit 380 Ringen den 
14. Platz von 40 Startern.                           

Ebenfalls sehr erfolgreich verlief die OÖ Meisterschaft:
•	� Senioren 1:	 1. Platz für Alfons Hofbauer mit 588 Ringen, 

			   2. Platz für Harald Scheirich mit 544 Ringen
•	� Senioren 2:	 1. Platz für Andreas Hofer mit 551 Ringen
•	� Senioren 3:	 1. Platz für Walter Holzinger mit 377 Ringen

Wir gratulieren zu den ausgezeichneten Erfolgen! Harald Scheirich und Alfons Hofbauer

Walter Holzinger

members.liwest.at/schuetzenmarchtrenk
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Sportpark Marchtrenk

FITNESS – TENNIS – GASTRO
www.delta-sportpark.at | Telefon: 0699 199 525 27

Mag. Siegfried Buchgeher
kontakt@delta-sportpark.at

FREIZEIT
ZENTRUM
MARCHTRENK

EISHALLE
Tel. 07243/552-450� eishalle.marchtrenk@liwest.at

TENNISFREIPLÄTZE
Tel. 07243 / 552-255� c.repitz@marchtrenk.gv.at

FREIBAD
Tel. 07243 / 552-410� freibad.marchtrenk@liwest.at

BEI UNS SCHEINT
JEDEN TAG DIE SONNE! 
Vor dem Urlaub vorbräunen und die Sonne sofort genießen, nach dem 
Urlaub die Bräune durch gelegentliche Solariumbesuche länger halten. Ein 
dosiertes UV-Licht ist gut für Knochen, Muskulatur und Vitamin D.

Genieße unser Solarium von Montag bis Sonntag von 8 bis 22 Uhr.

Wohlfühlen (nicht nur) nach dem Training!

FITNESS & GESUNDHEIT 
Länger gesünder leben durch richtiges Fitnesstraining 
und bedarfsgerechtere Ernährung!

Start mit Begleitseminar ist am 
Dienstag, dem 19. September um 19:30 Uhr.

 MINIGOLF
ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo bis Do 12–19:30 Uhr | Fr bis So 10–19:30 Uhr
Auf Anfrage auch Vormittags und Abends geöffnet.

Telefon: Helga 0681 203 595 07 oder Reza 0699 814 895 73

PARTY
VEREINE

USW.

PRIVATFEIERN
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www.mobilesmarchtrenk.at

MEHR PLATZ WANN IMMER SIE 
IHN BRAUCHEN...
… MIT CARSHARING UND UNSEREM 
ALLROUNDER FORD TOURNEO. 
Seit einiger Zeit steht unser geräumiger Mietwagen allen Mitgliedern 
unseres Carsharing-Vereins zur Verfügung. Dank seiner vielfältigen 
Einsatzmöglichkeiten erfreut sich der PKW immer größerer Beliebt-

heit. Der variable Kofferraum 
macht ihn zum perfekten Beglei-
ter für viele Anlässe wie z. B. 
- �für den Transport vieler oder 

sperriger Gegenstände
- �für die Fahrt mit bis zu fünf Per-

sonen und viel Gepäck.
- �für einen Ausflug mit Rollstuhl 

(einfach einfahren, kein Ver-
stauen notwendig)

- �u. v. m.

WIR LADEN SIE ZUM TESTEN 
EIN: SICHERN SIE SICH IHR 
GÜNSTIGES SPARPAKET!
Wer Carsharing mit dem Tourneo risikofrei testen möchte, kann un-
ter www.mobilesmarchtrenk.at/tarife-mitgliedschaft/probe-
mitgliedschaft/ eine zeitlich begrenzte Probemitgliedschaft anfor-
dern. Natürlich stehen Ihnen im Rahmen der Probemitgliedschaft alle 
Fahrzeuge zur Buchung zur Verfügung.

Liebe EKIZ FreundInnen!

AB 11. SEPTEMBER GEHT‘S WIEDER LOS 
MIT UNSEREM HERBST-/WINTERPROGRAMM
unter anderem mit folgenden Angeboten:

Für Babys:
•	� Babytreff: Jeden Freitag von 9 bis 11 Uhr 
•	� Stillgruppe der LA LECHE LIGA jeden 1. Mittwoch im Monat von 9 

bis 11 Uhr 
Für Kinder:
•	� Offener Treff: Jeden Dienstag von 9 bis 11 Uhr
•	� Spielgruppen, Zumba, Töpfern, Tanz und Theater, Korbflechten, 

Tierparkführung u. v. m.
Workshops für Erwachsene:
•	� Töpfern, Korbflechten, Yoga für AnfängerInnen und Schwangere, 

Piloxing, Erwachsenenbildung (Jedes Kind kann Schlafen lernen, 
Hilfe mein Kind bringt mich auf die Palme, u. v. m.), Elterntankstelle 
(streng vertrauliche Beratung) etc.

UNSER FLOHMARKT FÜR KINDER- 
ARTIKEL FINDET AM 

7. OKTOBER 2017 
VON 9 BIS 11:30 UHR STATT.

Nähere Informationen und noch viel mehr Angebote findet 
ihr auf unserer Homepage www.ekizminimax.at oder im ak-
tuellen Programmheft Herbst/Winter 2017/2018!

Bis bald euer EKIZ miniMAX Team!

exizminimax@hotmail.com, Tel.: 0699/81491826

EKIZ
MINIMAX
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DAS GLÜCK DER ERDE LIEGT 
AUF DEM RÜCKEN DER PFERDE
CDN-C TURNIER IN SCHWANENSTADT
Am 18. Juni startete unsere Reitschülerin Florentina Badinger für 
den RV Welser Heide beim CDN-C in Schwanenstadt. Bereits bei ih-
rem ersten auswärtigen Turnierstart konnte sie im lizenzfreien Be-
werb mit Quarine De Maguelonne mit einer Wertnote von 6,0 eine 
sehr gute Leistung erbringen.

GROSSE HUFEISEN, REITERPASS 
UND DIE REITERNADEL
Am 21. Juli  um 9 Uhr fanden bei uns die Prüfungen für das Große Huf-
eisen, für den Reiterpass und die Reiternadel statt. Alle Reiterinnen 
und auch die BesucherInnen hatten jede Menge Spaß. Die Ergebnisse 
standen erst nach Redaktionsschluss fest und werden im kommen-
den Stadtmagazin veröffentlicht. 

Reitverein
Welser Heide

www.pferdehof-welserheide.at

ANFÄNGERINNENPLÄTZE UND REITSTUNDEN
Zurzeit sind wieder AnfängerInnenplätze für Kinder ab 8 Jahren 
frei. Anmeldungen dazu sind jederzeit möglich.

Der Pferdehof Welser Heide bietet Reitstunden für Kinder und 
Erwachsene, Ferienreitwochen und spielerisches Kennen-
lernen der Pferde für Kinder ab 4 Jahren an.

AKTIV DURCH DEN
FRÜHSOMMER
Am Fronleichnamswochenende stand eine Gletschertouraus-
fahrt ins Großvenedigergebiet am Programm. Vom Osttiroler 
Innergschlöss aus nahmen wir zunächst den geologisch sehr beein-
druckenden Gletscherlehrpfad, bevor wir schließlich bei herrlichem 
Bergwetter die Prager Hütte erreichten. Leider waren die beiden Fol-
getage von äußerst widrigen Niederschlags- , Temperatur- und Wind-
bedingungen geprägt, sodass wir den Gipfel des Großvenedigers nur 
erahnen, jedoch nicht ganz erklimmen konnten. Nichtsdestotrotz 
waren es interessante Hochgebirgstage, die in der Hütte auch stets 
gemütlich ausklangen.

www.oeav-marchtrenk.at

OG MARCHTRENK

Weiters gab es Anfang Juli ein Familienwochenende im großen 
Sölktal, wo wir auf der Schönwetterhütte nächtigten. Trotz wechsel-
haftem Wetter fanden eine schöne Tour aufs Gumpeneck sowie ein 
Rundweg zum Schönwetterberg und zur Wachlinger Alm statt.
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Bernd
 Heckenberger
 Polstermöbel &
  Teppichreinigung

EFFEKTIV - REIN - FRISCH

Sitzgarnituren, Stoffsessel, Bürostühle, 
Autositze, Teppiche, u.v.m.

4614 Marchtrenk, Grimmstraße 4   E-Mail: office@b-h-r.at

TELEFON: 0664 / 915 27 53

NEUIGKEITEN VON DER
PLATTFORM:
Die neue Website ist online unter www.plattform-mw.at

ERFOLGREICHER START DER WORKSHOPS
Das neue Vorstandsteam der Plattform Marchtrenker Wirtschaft lud 
am 21. Juni zum Workshop mit dem Schwerpunkt Facebook ein. Trotz 
großer Hitze folgten zahlreiche UnternehmerInnen dieser Einladung. 
Die Werbeagentur „Die Netzwerkkapitäne OG“ aus Hörsching zeigte 
raffinierte Tricks, wie eine Unternehmensseite am besten beworben 
werden kann, welcher Inhalt für UserInnen interessant ist und mit 

welchen Methoden Werbekampagnen messbar und skalierbar wer-
den. Eine kleine praktische Einführung in den Business Manager & 
Power Editor rundete diesen Workshop ab. Anfang September findet 
das nächste Event für UnternehmerInnen in Form eines Spätsom-
merfestes statt.

www.plattform-mw.at
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Ensemble Tonus

Musikverein
Marchtrenk

www.mv-marchtrenk.at

GROSSARTIGER START
FÜR DAS JUGEND-
BLASORCHESTER
Der Musikverein ist seit einem Jahr um 
einen wichtigen Klangkörper reicher: Das 
Jugendblasorchester. 
Johannes Hubmer gibt den Takt vor und Karina 
Scheuchenegger kümmert sich um das Organi-
satorische. Die Stadtgemeinde hat die begeis-
terten JungmusikerInnen dankenswerterweise 
mit fröhlichen T-Shirts ausgestattet. Schon nach 
wenigen Proben hatten sie ihren ersten Auftritt 
beim Herbstkonzert des Musikvereins. Es folgte 
das Frühjahrskonzert, bei dem die jungen Musi-
kerInnen zeigten, dass sie auch beim Marschie-
ren eine gute Figur machen. Beim Konzert im 
Altenheim erfreute das Orchester die betagten 
BewohnerInnen mit einem bunten Programm. 
Ein weiterer Einsatz war beim Trachtensonntag, und zwar ein Platz-
konzert vor der Katholischen Kirche.

Der Herbst bringt weitere Auftritte wie zum Beispiel einen musikali-
schen Schoppen am Kasberg bei der BürgermeisterInnenwanderung.

Alte Pfarrkirche
Marchtrenk

Höchst erfolgreich begann im Juni die Veranstaltungsreihe Kulturraum Alte Kirche Marchtrenk. Das Schwanthaler Trompetenconsort, 
das Sinfonieorchester des Musikvereins Marchtrenk und die Bluesmusiker um Sa!ke begeisterten mit Klangerlebnissen der besonderen Art.
Im Herbst wird diese Veranstaltungsreihe unter dem diesjährigen Motto „Naturtöne“ mit zwei weiteren musikalischen Raritäten fortgesetzt.

Samstag, 16. September, 20 Uhr: 

HARMONIEMUSIKEN 
Das Calamus Consort erweckt die hochvirtuose Bläsermusik Mo-
zarts, Beethovens und deren Zeitgenossen zu neuem Leben. 
Eintritt: 15 €, Kinder und Jugendliche frei

Sonntag, 8. Oktober, 19 Uhr: 

LUTHERS STADTPFEIFFER
Das Ensemble Tonus musiziert Musik der Renaissance und des 
Frühbarock. 
Eintritt: 15 €, Kinder und Jugendliche frei

Weitere Informationen zu den Konzerten finden Sie auf der Website 
www.kulturraum-alte-kirche.at
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R. Gantner 0664/411 09 99; H. Strauss, 0664/390 55 25

Literatur-Club
„Lesezeit“

FESTIVAL DER REGIONEN
Am 5. Juli gab es im Kulturzentrum Wiesleitnerhof und am 6. Juli in 
der Alten Kirche ein LESEFEST mit Musik, Essen und Trinken. Die 
Idee hierfür geht auf Reinhard Gantner zurück, der so die Mög-
lichkeit eröffnete, einen Überblick über das literarische Schaffen von 
den besten SchriftstellerInnen aus Oberösterreich zu bekommen. Die 
Lesungen waren überaus spannend und manchmal berührten sie die 
Seele sehr tief. Auch die Musik von Suyang Kim und den anderen 

war auf sehr hohem Niveau. Vielen Dank an den künstlerischen Leiter 
des Festivals, Gottfried Hattinger, und an sein Team für eine Wo-
che voller Kultur und Überraschungen.

LESUNG VOR DER SOMMERPAUSE
Am 6. Juni moderierte Gemeinderätin Ulrike Panholzer in charman-
ter Weise den Abschlussabend vor der Sommerpause.  Margare-
te Babl, Edgar Oelschlägel und Gertraud Wituschek – alle aus 
Marchtrenk – und Dieter Aigner aus Linz unterhielten die zahlrei-

chen BesucherInnen mit viel Humor sehr gut. Und auch von der jun-
gen Sängerin Laura Hornung aus Wien waren alle restlos begeistert. 
Wir werden sie im nächsten Jahr definitiv wieder einladen!

Ideengeber Reinhard Gantner mit SchriftstellerInnen im Wiesleitnerhof

HERBSTPROGRAMM 2017
Am 5. September beginnen wir mit dem Männerkabarett „HALB 
DURCH“. Martin Kaiser, Karl Krennhuber und Helmut Singer – 
alle sind Schauspieler bei THEMA – werden uns mit Kabarett und vor 
allem mit viel Musik im Kultur Café Zwieb unterhalten. Es wird vom 
Wienerlied bis zum Austro-Pop alles zu hören sein.

Am 3. Oktober treten zwei Stars auf: Jessica Winter, Sonderpäd-
agogin aus Linz, hat es im deutschen Sprachraum an die Spitze der 
Self-Publishing-Autoren geschafft. Denn trotz ihrer beiden Kinder ge-
hören viele Abende und Nächte ihrer Leidenschaft, dem Schreiben. 
Ihre drei Bücher „Bis du wieder atmen kannst“, „Solange du bleibst“ 
und „Wenn du mich sehen könntest“ sind Riesenerfolge. Näheres 
dazu unter www.jessica-winter.com.   
Musikalisch begleitet wird sie von der sehr bekannten Marchtrenker 
Sängerin und Gesangslehrerin Tamara Reisinger.

Ein toller Abend ist angesagt. Plätze sichern!

Kabarett „Halb durch“

Tamara ReisingerJessica Winter
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Museumsverein
Marchtrenk

Reinhard Gantner, www.museumsverein-marchtrenk.at

AUSSTELLUNG „40 JAHRE VOLKS-
HAUS, 1 JAHR FULL HAUS“
Nach Durchsicht von vielen 1.000 Seiten der letzten 40 Jahrgänge 
der „Marchtrenker Gemeindezeitung“ (heutiges „Stadtmagazin“) 
haben Ausstellungsgestalter Reinhard Gantner und weitere Mitglie-
der des Museumsvereins eine sehr farbige und interessante Aus-
stellung zu diesem Thema bzw. zur Kultur und zum gesellschaftli-
chen Leben unseres Ortes gestaltet. Zu danken ist vielen Vereinen 
und Schulen, die viele interessante Fotos, Chroniken etc. zur Ver-
fügung gestellt haben. Besonders hervorzuheben sind Wolfgang 
Göschl und seine Gattin, die die 1. Marchtrenker Faschingsgilde auf 
sieben großen Tafeln zeigen.

Die Ausstellung wird etappenweise im Foyer des Stadtamtes ge-
zeigt bzw. wird sie in ein bis zwei Monaten im Internet (www.ooe-
geschichte.at) abrufbar sein.

Ausstellungskurator Reinhard Gantner mit Gemeindevertretern

AUSFLUG DES MUSEUMS
VEREINS NACH EGGENBURG
Mit einem vollen Bus und in bester Stimmung fuhren wir in das mit-
telalterliche Städtchen Eggenburg im Waldviertel. Unser Ziel war das 
Museum „Nostalgiewelt“ in dem – durch viele Oldtimer, Musikboxen, 
Kinoprogramme und Raritäten – das Lebensgefühl der Wirtschafts-
wunderzeit, und damit für viele TeilnehmerInnen die eigene Jugend, 
erlebbar war. Weiters besuchten wir die Kirchen von Rauchenödt und 
des Stiftes Altenburg sowie die „Amethystwelt“ in Maissau. Bei ei-
nem Heurigen in Engabrunn fand die Reise ihren kulinarischen Ab-
schluss.

„MAUTHAUSFEST“
Da die im Mauthaus aufgehängten Plakate schon stark verblasst 
sind, hat DI Erwin Prillinger vier neue Tafeln geschaffen. Dies war der 
Anlass zu einer kleinen Eröffnungsfeier für die Mitglieder des Muse-
umsvereins. Gekommen sind auch die Vorstandsmitglieder des Ver-
bandes der Donauschwaben mit ihrem Obmann Bürgermeister Paul 
Mahr. Mit Speis und Trank sowie mit bester Musik von Anton Hussar 
verbrachten wir einige gemütliche Stunden rund um das Mauthaus.

PERSONELLES
Wir vom Museumsverein 
Marchtrenk freuen uns über die 
Verleihung des Ehrenzeichens in 
Gold der Stadtgemeinde Marcht-
renk an unser Gründungs- und 
Vorstandsmitglied DI Mag. 
Dr. Gerhard Hubmer. Er war 
nicht nur beim früheren Was-
serturm-Komitee federführend, 
sondern er leitet auch seit 1986 
das Schwarze Kreuz in Marcht-
renk. Sein Engagement für die 
Kultur (Kulturraum Alte Kirche), 
für die Aufarbeitung der Stadtge-
schichte und für die römisch-ka-

tholische Kirche setzten Maßstäbe und ist  vorbildhaft.

Mit dem Beitritt von Karin Cer-
nich und ihrem Ehemann haben 
wir nunmehr 200 Mitglieder im 
Museumsverein. Es ist ein gro-
ßer Glücksfall, dass Frau Cernich 
in einem Kurs Kurrent schreiben 
und lesen gelernt hat. So ist es 
jetzt möglich, dass Briefe, Doku-
mente, Gemeinderatsprotokol-
le etc. uns endlich erschlossen 
werden. Danke Karin!

DI Mag. Dr. Gerhard Hubmer

Karin Cernich
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WELSER HEIDE 
CLASSIC & SPORT CARS- 
AUSFAHRT
Nach längeren Vorbereitungen durch Alfred Pöhli, Alfred Rosner und 
Karl Pany sowie zahlreiche andere Lions-Mitglieder erfolgte am 1. Juli 
pünktlich die Abfahrt nach Steyr. Zu danken ist – wie jedes Jahr – 
dem FSZ des ÖAMTC, den zahlreichen SponsorInnen und der Stadt-
gemeinde Marchtrenk – besonders Holger Jungmeier. Auf Grund der 
sehr guten Organisation waren die TeilnehmerInnen sehr zufrieden.

Lions Club Marchtrenk
Welser Heide

v. l. Lions Präsident A. Pöhli, R. Gantner, S. Baumann und A. Rosner

LIONS-BENEFIZKONZERT AM 23. SEPTEMBER
Heuer feiern die LIONS-Clubs weltweit das 100-jährige Jubiläum. Dies 
ist auch der Anlass für den LIONS-Club Marchtrenk Welser Heide, 
für Menschen mit besonderen Bedürfnissen einen Generationen-
spielplatz mit Spielgeräten auszustatten. So soll zum Beispiel eine 
Schaukel oder ein Karussell mit der Eignung für RollstuhlfahrerInnen 
gekauft werden.

Unser Motto „We serve – wir dienen“ zeigt unser Engagement für 
die Gesellschaft. Lions-Clubs International  haben weiterhin die Visi-
on, bis 2018 rund 100 Millionen Menschen zu helfen, die Jugend zu 
unterstützen, den Hunger der Welt zu lindern und Umweltprojekte 
umzusetzen. 

Mit der Unterstützung der Landesmusikschule Marchtrenk und ins-
besondere von Direktor Albin Zaininger, bekannten Gruppen und 
dem Kammerorchester Ohlsdorf können wir schon heute ein überaus 
abwechslungsreiches Benefizkonzert am 23. September um 19 
Uhr im KulturRaum TRENK.S garantieren. Die Moderation erfolgt 
durch Dr. Franz Gumpenberger, bekannt aus über 3.000 Radio-
sendungen.      
Wir hoffen sehr auf die Unterstützung durch die lokalen Wirtschaft-
streibenden und Firmen bzw. auf einen regen Besuch dieses einma-
ligen Konzertes.

Reinhard Gantner  www.lions.at/marchtrenk-welser-heide
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Wir laden Sie alle recht herzlich zu diesem fröhlichen Abend mit viel Musik, Tanz und 

Unterhaltung ein! In der Pause und nach dem Konzert ist für Speis und Trank gesorgt. 

Danke der Familie Ulrike und Gerhard Aichinger! 

Eintritt: 19,- Euro, für Kinder unter 12 Jahren ist der Eintritt frei.

LIONS CLUB MARCHTRENK WELSER HEIDE
www.lions.at/marchtrenk-welser-heide

„DIE SCHWARZ DIRNDLN“
3 Schwestern

TANZKLASSE DER LMS
Klasse: Doris Passian

DER KINDERCHOR DER LMS
Klasse: Eva-Maria Büchl

„DIE 3 MARCHTRENKER 
LAUSER“

Klasse: Fabian Steindl

„DIE MARCHTRENKER 
KLARINETTENMUSI“

Leitung: Johann Plennert
DAS KAMMERORCHESTER OHLSDORF 

Dirigent: Hans Gstöttner

LIONS-BENEFIZKONZERT
SA, 23. SEPTEMBER UM 19 UHR

KULTURRAUM TRENK.S
Moderation: Dr. Franz Gumpenberger, ORF

Es wirken mit:
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Ortsklub
Marchtrenk

BIKER SPENDEN € 2.500,–  
AN SOZIALMARKT SOMA 
Trotz des unbeständigen Wetters waren bei der 9. Biker Charity Tour 
des ARBÖ Marchtrenk 34 BikerInnen am Start. Die Ausfahrt von 
Marchtrenk nach Ternberg und zurück konnte dann aber ohne den 
befürchteten Regen zurückgelegt werden. Die Sicherung der Stre-
cke wurde – wie in den Vorjahren – bestens von den RED Bikern be-
werkstelligt. Beim Abschluss in Marchtrenk waren zudem noch viele 
FreundInnen anwesend und genossen besten Gourmetfein Leberkä-
se und Würstl. Durch den Getränke- und Speisenverkauf sowie Tom-
bola, Startgeld und Spenden kamen 2.500,- Euro zusammen, die die 
Bikerinnen dem Obmann der Rot-Kreuz-Dienststelle, Helmut Schatzl, 
in Form von Einkaufsgutscheinen für den Sozialmarkt SOMA überga-
ben.

v. l.: Karl Kinast (Präsident Red Biker OÖ), Christoph Schneeberger (Stadtrat für 
Soziales/SPÖ), Bert Schöller (ARBÖ-Obmann), Helmut Schatzl (Rotes Kreuz) und Fritz 
Hochhauser (Sponsor).

VEREIN

MIT DEM VEREIN 
„DENKANSTOSS“ IN KRAKAU
Historisch Interessierte begaben sich auf die Spuren
polnischer Könige und der jüdischen Geschichte Krakaus.

Vom 14. bis 18. Juni fuhren sie mit dem Verein „denkanstoss“, dem 
Marchtrenker Verein zur Förderung des Geschichtsbewusstseins, 
nach Südpolen. Die Busreise führte über Olmütz und Kattowitz ins 
geschichtsträchtige Krakau. Der erste Tag stand mit der Besichtigung 
des Wawel-Hügels inklusive Wahrzeichen (Drache), Kathedrale und 
Schloss im Zeichen der ehemaligen polnischen Könige. Ein Spazier-
gang durch die Altstadt führte außerdem zu den berühmten Tuch-

hallen und zur Mari-
enkirche, von deren 
Turm zu jeder vollen 
Stunde – in Erinne-
rung an den dro-
henden Einmarsch 
der Mongolen – eine 
Trompetenmelodie 
geblasen wird. Die 

Besichtigung des jüdischen Viertels Kazimierz mit seinen Synagogen, 
dem Museum für jüdische Geschichte und der ehemaligen Email-
le-Fabrik von Oskar Schindler stand am zweiten Tag am Programm. 
Durch die Dreharbeiten zum Film „Schindlers Liste“ erfuhr der Stadt-
teil Kazimierz einen enormen Aufschwung. Zahlreiche Geschäfte, 
Kneipen und Restaurants mit jüdischen Spezialitäten und Klezmer-
musik boten eine tolle Möglichkeit, den Tag ausklingen zu lassen. Am 
Tag vor der Heimreise wurde die Gedenkstätte Auschwitz-Birkenau 
besucht. Über eine Million Juden, Sinti, Roma, Kriegsgefangene, Ho-
mosexuelle und politische Häftlinge kamen hier ums Leben. Heute ist 
das ehemalige Arbeits- und Vernichtungslager ein wichtiger Gedenk- 
und Erinnerungsort für die Opfer des Nationalsozialismus. 

Weitere Exkursionen und Ausflüge mit dem Verein „denk-
anstoss“ sind bereits in Planung. 

www.denkanstoss.at
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Seniorenring
Marchtrenk

Otto.Kickinger@gmx.at, OttoThumfart@gmx.at

GEMEINSAM UNTERWEGS
Unser Zwei-Tages-Ausflug führte uns im Juni in den Nationalpark 
Bayerischer Wald. Im Glasdorf Weinfurtner  erlebten wir hautnah 
die Veredelung von Glas zu handwerklichen Kostbarkeiten durch ta-
lentierte GlasmacherInnen. Anschließend besuchten wir – gut ausge-
rüstet mit Helm und Kittel – das Silberbergwerk und drangen 600 Me-
ter tief in den Berg bis zum Großen Barbaraverhau ein. Am zweiten 
Tag besuchten wir den Baumwipfelpfad in Lusen. Der 44 Meter hohe 
Aussichtsturm erlaubte Dank  guten Wetters einen hervorragenden 
Rundblick. Nach Hause zurück ging es über den Stausee Lipno.

EINLADUNG AN ALLE
SPORTLICH INTERESSIERTEN:
Zumba Gold, ab Dienstag, 10. Oktober, von 9:30 bis 10:30 Uhr  

Gymnastik 50+, ab Mittwoch, 11. Oktober, von 9 bis 10 Uhr im Full 
Haus (ehem. Volkshaus) 

Anmeldung bitte bei Gerda Kickinger, Tel.: 0676 / 624 48 86

Obmann Hans Lindinger: 07243 / 52 523

GEMEINSAM AKTIV BEI FEIERN 
UND AUSFLÜGEN
MUTTERTAG
Am 3. Mai hatten wir, wie jedes Jahr, unser traditionelles Muttertags-
essen im GH Roitmeier. 

GEBURTSTAG
Am 7. Juni ließen wir unseren Obmann Hans Lindinger zum Geburts-
tag hochleben und feierten mit ihm.

SONNWENDFEIER 
Am 23. Juni waren wir natürlich sehr stark vertreten bei der Sonn-
wendfeier der FPÖ.

WACHAUAUSFLUG 
Am 24. Juni  fuhren wir schon um 7 Uhr bei Sonnenschein, der auch 
den ganzen Tag angehalten hat, mit dem Autobus in die Wachau nach 
Dürnstein, wo wir in einem Bummelzug den Ort sowie Burg und Wein-
gärten etc. besichtigten. Die Weiterfahrt führte uns zum Mittagessen 
nach Mautern und anschließend nach Krems zu einer Stadtführung. 
Gekrönt wurde der Tag von einer Schifffahrt auf der Donau von Krems 
nach Spitz.  Mit dem Bus fuhren wir schließlich wieder heim nach 
Marchtrenk.



VEREINE60

Seniorenbund
Marchtrenk

AUSFLÜGE, VORTRAG UND 
GRATULATIONEN
23. Mai: Mama-Papa-Ausflug nach Ansfelden mit Modenschau und 
Einladung vom SB zum Mittagessen. Am Nachmittag Schlösser-Rund-
fahrt auf dem Traunsee.

6. Juni: Info-Veranstaltung in der Raiffeisenbank Marchtrenk 
Themen: „Neues Erbrecht, Testament, PatientInnenverfügung etc. 
mit den ReferentInnen Mag. Klinger, Dr. Fellinger und  Mag.a Aumayr

21. Juni: TurnerInnenausflug nach St. Thomas am Blasenstein. Auf 
der Wanderung besuchten wir auch den „luftgeselchten Pfarrer, die 
Buckelwehlucken“ etc.

WIR GRATULIERTEN HERZLICH:
Zur Goldenen Hochzeit:	Rosa und Leopold Anzinger
Zum 80. Geburtstag:	 Theresia Rosenthaler, Helga Berger
Zum 85. Geburtstag:	 Ida Göbl, Martin Goldberger

www.marchtrenk.ooe-sb.at

TRACHTENSONNTAG
Am Trachtensonntag sorgten die verschiedenen Trachten der Gäste 
für ein buntes Bild. Es sang der Kirchenchor die Katschtaler Messe. 
Am Kirchenplatz spielte das Jugendblasorchester unter der Leitung 
von Johannes Hubmer. Die Volkstanzgruppe zeigte einige Tänze. Sehr 
begehrt waren die selbstgemachten Lebkuchenherzen. Danke für 
den zahlreichen Besuch.

Goldhaubenverein
Marchtrenk

STADTFEST
Wir nahmen auch mit unserer Goldhaube und Festtracht und Mäd-
chen mit Häubchen an der Fronleichnamsprozession und dem öku-
men. Gottesdienst beim Stadtfest teil.

ABSCHLUSS
Auch dieses Jahr durften wir beim Weber in der Au das Arbeitsjahr 
mit Knacker-Grillen beenden. Rudi Traxler sorgte mit seiner Steiri-
schen für Stimmung. Es war ein sehr gemütlicher Abend.



Fr,15.Sept

Johannes Hubmer singt Schubert

MARCHTRENK
KULTURRAUM TRENK.S19.30 Uhr

Liederabend 2017

Johannes Hubmer, Tenor
Milan Stojkovic, Klavier

Josef Neumayr, Fotokünstler

Die Schöne
      Müllerin

AK 17€ / VVK 15€
Kinder und Jugendliche frei
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Liederabend 2017
Johannes Hubmer singt Schubert

FREITAG, 15. SEPTEMBER 2017
19:30 UHR, KULTURRAUM TRENK.S

Johannes Hubmer, Tenor
Milan Stojkovic, Klavier
Josef Neumayr, Fotokünstler

Die Schöne
Müllerin

AK 17€ / VVK 15€
Kinder und Jugendliche frei

BUCHPRÄSENTATION

„Offen
gesagt“

BAND 4
Dr. Tassilo Wallentin

Bestsellerautor, Kolumnist & Rechtsanwalt
MITTWOCH 4. OKTOBER 2017
19 UHR, KULTURRAUM TRENK.S

Seit 2013 greift er Woche für Woche in der „Krone Bunt“ schonungslos 
und mit scharfem Verstand Themen auf, die der Journalismus-Main
stream verabsäumt oder in dieser Deutlichkeit nicht zu schreiben wagt. 
Nach seinen bereits drei Bänden „Offen gesagt“  wird er nun am 
4. Oktober im KulturRaum TRENK.S seinen 4. Band „Offen gesagt“ 
präsentieren.

Karten:	 VVK 8,– Euro (Stadtamt Marchtrenk, Kassa, 1. Stock)
	 AK 10,– Euro


